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Meinungsfreudig. Unabhängig. Bürgernah.
Telefon: 03685 / 7936-0  |  Fax: 03685 / 7936-20  |  info@suedthueringer-rundschau.de  |  www.rundschau.info

Mit den besten Empfehlungen

Römhilder Straße 13 • 98646 Hildburghausen
Tel. 03685 / 409900 • www.expert-hbn.de

Öffnungszeiten: Montag - Freitag 9.30 - 18.00 Uhr • Samstag 9.30 - 12.00 Uhr
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% EMPFOHLEN VON DEINEN TECHNIK-NACHBARN

50  €
499€
CASHBACK

*1 
RECHNE-
RISCHER 
PREIS NUR

549.-
UVP 949.- 42%
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Waschmaschine  
WAN28299
• Speed Perfect – Perfekte Sauber- 

keit mit bis zu 65 % Zeitersparnis
• Reduziert Knitterfalten bis zu 50% 
Web-Code: 32008261010

Effiziente Wassernutzung  
dank automatischer 

Beladungserkennung WEITERE TOP- 
ENERGIESPARER

EXPERTEN-

ANGEBOTE
DER WOCHE!

299.- 
Farb- 
wahl

Smartphone
Redmi Note 14 5G 
8GB + 256GB 
• 16,94 cm (6,67 Zoll) AMOLED  

120Hz HD+-Display
• 256 GB Speicherkapazität,  

erweiterbar durch  
microSD-Card (bis zu 1 TB)

Web-Code: 15070050507

GESCHENKKARTE

30.- 

*1

*1) Nur bei teilnehmenden expert Partnern. Es erfolgt keine Barauszahlung.
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KEINE MITNAHMEGARANTIE. NUR SOLANGE VORRAT REICHT! SOFERN WARE NICHT VORHANDEN BEMÜHEN WIR UNS, DIESE UMGEHEND ZU BESCHAFFEN! ALLE PREISE SIND ABHOLPREISE!
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Autolackierung-Täuber
HBN • Dammstraße 1

Lackierung von

KLEINSCHÄDEN bis
UNFALLINSTANDSETZUNG
 0171 / 7 54 28 63

Am Beruflichen Gymnasium zum Abitur
Termine und Informationen zum Abitur am Beruflichen Gymnasium

Der Unterricht des Beruflichen Gymnasiums findet im Technikum in der Helenenstraße in Hildburghausen statt.     Foto: Sven Siegling

Unterricht im Technikum in der Fachrichtung Daten- und In-
formationstechnik.                 Foto: Gymnasium

Voraussetzungen erfüllt, ist 
die Aufnahme am Berufli-
chen Gymnasium durch Auf-
nahmeprüfung in Form eines 
dreitägigen Probeunterrichtes 
möglich. Dieser findet in der 
Zeit vom 31. März bis 4. April 
2025 statt.

Der durchgehende Unter-
richt in einer Fremdsprache, 
meistens Englisch, seit Klasse 
5 ist für die Aufnahme Bedin-
gung, eine zweite Fremdspra-
che dagegen nicht. Diese wird 
am Beruflichen Gymnasium 
neu erworben bzw. wird fort-
geführt, wenn sie bereits an 
der Regelschule unterrichtet 
worden ist.

In das Berufliche Gymna-
sium können auch Schüler der 
allgemeinbildenden Gymna-
sien ohne besondere Noten-
voraussetzungen übertreten, 
wenn sie von Jahrgangsstufe 
10 nach Jahrgangsstufe 11 
versetzt worden sind. Auch 
diese Schüler melden sich mit 
dem Halbjahreszeugnis der 
Klasse 10 an.

Der Unterricht des Beruf-
lichen Gymnasiums findet 
im Technikum in der Hele-
nenstraße in Hildburghausen 
statt. 

Eltern, Schüler sowie alle 
anderen Interessierten sind 
zum Tag der offenen Tür 
am 22. Februar 2025 von 9 
bis 13 Uhr herzlich in das 
Technikum in der Helenen-
straße eingeladen.

Die Anmeldung für das 

Inh.: Heiko Ludwig

einem zukünftigen Studium 
oder einer Berufsausbildung 
sehr positiv aus. 

Für die Aufnahme am 
Beruflichen Gymnasium 
gelten folgende Aufnahme-
bedingungen:

a) Schüler der Regelschu-
le, die auf dem Halbjahres-
zeugnis der Klasse 10 in den 
Fächern Deutsch, Mathema-
tik, Englisch und dem Wahl-
pflichtfach mindestens die 

Hildburghausen. Das 
Berufliche Gymnasium in 
Hildburghausen bietet den 
Schülern, die mit guten Er-
gebnissen die Regelschule im 
Sommer verlassen werden, 
die Möglichkeit das Abitur 
abzulegen. 

Damit eröffnet sich für die 
Absolventen dieser Schul-
form die Möglichkeit, ein 
Studium in jeder beliebigen 
Fachrichtung an einer Uni-
versität oder Hochschule auf-
zunehmen.

Am Beruflichen Gymna-
sium gibt es neben den all-
gemeinbildenden Fächern, 
die an allen Gymnasien unter-
richtet werden, ein fachrich-
tungsbestimmendes Fach. 
Am Beruflichen Gymnasium 
Hildburghausen hat der Schü-
ler die Wahl zwischen den 
Fachrichtungen Wirtschaft 
und Technik (Daten- und In-
formationstechnik).

Die Schüler eines Berufli-
chen Gymnasiums legen nach 
drei Jahren ihre Abiturprüfun-
gen ab. Damit haben die Ab-
solventen neben dem Abitur 
auch fundiertes Wissen in den 
Bereichen ihrer Fachrichtung 
erworben. Dies wirkt sich bei 

Note „gut“ (2) erhalten haben, 
werden am Beruflichen Gym-
nasium aufgenommen.

b) Sind diese fachlich-leis-
tungsmäßigen Voraussetzun-
gen nicht erfüllt, ist für den 
Übertritt an das Berufliche 
Gymnasium eine Empfeh-
lung der Regelschule notwen-
dig. Dazu stellen die Eltern 
einen Antrag bis zum 11. Feb-
ruar 2025 an die Regelschule.

c) Wird keine der beiden 

BLU MEDITERRANEO oder
CARRETTO SICILIANO

DOLCE&GABBANA UND BIALETTIDOLCE&GABBANA UND BIALETTI
Moka Ex� ess Es� esso-KanneMoka Ex� ess Es� esso-KanneMoka Ex� ess Es� esso-Kanne

Berufliche Gymnasium Hild-
burghausen zum kommenden 
Schuljahr erfolgt in der Zeit 
vom 3. bis 8. März 2025.

Das Anmeldeformular so-
wie weitere Informationen 
zur Anmeldung und zu unse-
rer Schule findet man unter  
www.sbsz-hildburghausen.de.

Die Anmeldung ist an fol-
gende Adresse zu richten: 
 
Staatliches Berufsbildendes 
Schulzentrum Hildburghausen 
Berufliches Gymnasium  
Oberstufenleiter Herr Möller 
Helenenstraße 1 
98646 Hildburghausen 
Telefon:  03685 / 6791300

Miteinander. Füreinander. Solidarität leben.
Häusliche Kranken- und Altenpflege der Volks- 
solidarität für Hildburghausen und Umgebung.
Informationen unter Telefon: 03685 / 4053750,
per Mail: volkssolidarität-hildburghausen@gmail.com



Bewertung  I  Ankauf  &  Verkauf  I  Vermarktung
I M M O B I L I E NI M M O B I L I E N

Wir sind für Sie da. Kompetent und Zuverlässig.
Holger Henn - Verkauf/Bewertung 03685 / 44 59 19 
Immobilienfachwirt (IHK) henn@euphoriagmbh.de

Manuela Müller - Vermietung 03685 / 44 59 12
Sachgebietsleiterin Vermietung m.mueller@euphoriagmbh.de

Julius Geyling - Verkauf/Vermietung 03685 / 44 59 21
Immobilienkaufmann i.A. j.geyling@euphoriagmbh.de 
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Lösung Sudoku vom 22.01.2025Sudoku vom 29.01.2025
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HERSTELLUNG

Lösung für das
Kreuzworträtsel
vom 22.01.2025

Rettungsleitstelle
•  bei lebensbedrohlichen  

Zuständen und Unfällen:  
112 oder 03682/40070

Krankenhäuser
•  Klinik Hildburghausen: 

03685/7730
•  SRH Zentralklinikum Suhl: 

03681/359
•  Helios Klinikum Meinin-

gen: 03693/900
•  Klinikum Coburg: 

09561/220

Frauenhaus
•  Das Frauenhaus in  

Meiningen ist von 9.00 bis 
15.00 Uhr telefonisch er-
reichbar unter:  
03693/502026.  
Außerhalb dieser Zeit ist  
es über die Polizei und  
Rettungsleitstelle rund um 
die Uhr erreichbar.

Strom- & Gasversorgung
•  Service: 03685/7770
•  Notfall: 08005/6867177

Thüringer Energie AG
Störungs-Nummern: 
•  Strom: 0361/73907390
•  Erdgas: 0800/6861177

Wasser- & Abwasser- 
verband

•  Telefonische Erreichbarkeit 
24 h von Montag bis Sonn-
tag unter 03685/79470 und 
auf der Homepage  
www.wavh.de

Wohnungsgesellschaft 
Hildburghausen

•  Bereitschaftstelefon: 
0171/6576596

Tierärzte
•  Tierhaltern im Notdienst-

kreis Hildburghausen / 
Sonneberg wird unter der 
einheitlichen Rufnummer 
0361/64478808 ein für Sie 
im Südthüringer Raum 
nächstgelegener Tierarzt 
vermittelt.

Apotheken-Notdienst
Mittwoch, 29.01.2025: 
•  Adler-Apotheke, Burgstra-

ße 11 in Schleusingen
•  Mohren-Apotheke, Grie-

belstraße 7 in Römhild
Donnerstag, 30.01.2025: 
•  Kloster-Apotheke, Kloster-

straße 14 in Schleusingen
•  Linden-Apotheke, Schuh-

markt 89 in Heldburg
Freitag, 31.01.2025: 
•  Spangenberg-Apotheke 

im MEGA-Center, Suhler 
Straße 32-40 in Schleusin-
gen

Samstag, 01.02.2025: 
•  Auenapotheke,  

Marktstraße 31 in Eisfeld
•  Feldstein-Apotheke, Ernst-

Thälmann-Straße 13 in 
Themar

Sonntag, 02.02.2025: 
•  Apotheke am Straufhain, 

Obere Marktstraße 11 in 
Straufhain, OT Streufdorf

•  Linden-Apotheke, Schleu-
singer Straße 64 in Auen-
grund, OT Brattendorf

Montag, 03.02.2025: 
•  Schlosspark-Apotheke, 

Schlossparkpassage 4 in 
Hildburghausen

Dienstag, 04.02.2025: 
•  Spangenberg-Apotheke 

im MEGA-Center, Suhler 
Straße 32-40 in Schleusin-
gen

•  Mohren-Apotheke, Grie-
belstraße 7 in Römhild

Mittwoch, 05.02.2025: 
•  Apotheke am Markt,  

Markt 1 in Hildburghausen
Donnerstag, 06.02.2025: 
•  Adler-Apotheke, Burgstra-

ße 11 in Schleusingen
•  Mohren-Apotheke, Grie-

belstraße 7 in Römhild

Polizei  110
•  Polizeiinspektion Hildburg-

hausen: 03685/7780
•  Polizeiinspektion Suhl: 
    03681/32000 oder 36919

Feuerwehr  112
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 Tschechische Republik
Reklamationen: Nur innerhalb 7 
Tagen nach Erscheinungsdatum. 
Später eingehende Reklamationen 
können nicht berücksichtigt wer-
den. Für Hörfehler bei telefonisch 
aufgegebenen Anzeigen und Kor-
rekturen übernehmen wir keine 
Haftung. Bitte geben Sie uns des-
halb Ihren Auftrag schriftlich oder 
lassen Sie sich bei uns beraten.

Suhl. Das Institut für 
Transfusionsmedizin Suhl 
führt folgende Blutspende-
termine durch:
•  Freitag, 31. Januar 2025: 

16.30 bis 19 Uhr: Reurieth, 
Sportlerheim, Bahnhofstr. 
189, Am Sportplatz,

•  Mittwoch, 5. Februar 
2025: 16.30 bis 19.30 Uhr: 
Haina, Gasthaus „Zur Eisen-
bahn“, Hainaer Dorfstraße 1,

•  Donnerstag, 6. Febru-
ar 2025: 16 bis 19.30 Uhr: 
Hildburghausen, Förderschu-
le „Albert-Schweitzer“, Brei-
ter Rasen 2; 17 bis 19.30 Uhr: 

Marisfeld, Vereinshaus, Am 
Kirchberg 4.

Achtung: Spenden kann 
jeder Erwachsene ohne rele-
vante Vorerkrankungen ab 18 
Jahren. Mit dem Wegfall der 
Altersobergrenze ist das Alter 
aktuell kein Ausschlussgrund 
mehr. Die Spendetauglichkeit 
entscheidet der anwesende 
Arzt. Wir bitten alle Spender, 
vorhandene Blutspendepässe, 
den Personalausweis oder den 
Reisepass mitzubringen. 
Vielen Dank an all unsere 

Spender und die, die es wer-
den wollen!

Blutspendetermine
(djd-k). Moderne Holzfeu-

erstätten stehen für eine um-
weltbewusste und effiziente 
Wärmeversorgung. Moderne 
Holzfeuerstätten stehen für 
eine umweltbewusste und ef-
fiziente Wärmeversorgung. 
Fachbetriebe bieten Gelegen-
heit, sich darüber zu informie-
ren. Ofenbauer vor Ort zeigen 
die Möglichkeiten, mit Holz 
zu heizen und stellen Hybrid-
lösungen vor. Adressen in der 
Nähe findet man unter www.
kachelofenwelt.de. Diese 
Gründe sprechen für das Hei-
zen mit Holz:
•  Für Einzelraumfeuerstätten 

Hildburghausen. Im Frau-
enkommunikationszentrum 
„BINKO“ (Obere Marktstr. 
44) findet nachfolgende Ver-
anstaltung statt:
•  Donnerstag, 30. Januar 

2025, 14 Uhr im BINKO: 
Vortrag und Gespräch: 

Themar. Der Ortsverband 
der Volkssolidarität e.V. 
Themar lädt die Geburtstags-
kinder, Freunde, und Mitmen-
schen, die einen gemütlichen 
Nachmittag in Gemeinsam-
keit schätzen, zur Geburts-
tagsfeier am Mittwoch, dem 
5. Februar 2025, um 14 Uhr 
im Klub der „Drei Rosen“ 

Rieth. Alle Genossen-
schaftsmitglieder werden sat-
zungsgemäß zu einer Mitglie-
derversammlung am Donners-
tag, dem 6. Februar 2025, um 
19.30 Uhr in das Gasthaus Be-
yersdorfer in Rieth eingeladen.

Folgende Tagungspunkte 
stehen an:
1.  Begrüßung und Eröffnung 

der Versammlung
2.  Feststellung der Beschluss-

fähigkeit der Versammlung 
und der Tagesordnung

3.  Kassenbericht: Jahresab-
schlussbericht Einnahmen 
und Ausgaben 2023 und 
2024

4.  Entlastung der Stadt Held-
burg als Notvorstand

5.  Genehmigung Abrechnung 
Zeitaufwand 2023 und 
2024 Stadt Heldburg

6.  Wahl eines neuen Vorstan-
des der Fischereigenossen-

BINKO-Info

Einladung an alle  
Geburtstagskinder

Mitgliederversammlung 
der Fischereigenossenschaft Stau Lauter

Mit Herz und Verstand 
heizen 
Sieben Gründe für moderne Holzfeuerwärme

gibt es kein Verbot und 
keine Einschränkung durch 
das GEG.

•  Deutsches Brennholz 
stammt aus nachhaltiger 
Forstwirtschaft.

•  Holzfeuerstätten sind 
kombinierbar etwa mit 
Solarthermie und Wärme-
pumpe.

•  Sie arbeiten mit modernster 
Verbrennungstechnologie.

•  Feueratmosphäre trifft ge-
sunde Strahlungswärme.

•  Holzfeuerstätten schaffen 
schönes Wohndesign.

•  Sie steigern den Wert der 
Immobilie.

„Lichtmess – Fest des 
Lichts und der Reinigung“ 
- Dieser sehr mythische und 
alte Brauch steht im Mittel-
punkt des wissenswerten 
Vortrages mit Sabine Rühle 
von Lilienstern. 
Änderungen vorbehalten. 

recht herzlich ein und freut 
sich auf Ihr Kommen.

Nutzen Sie die Gelegenheit, 
mit uns gemeinsam ein paar 
Stunden der Unterhaltung, bei 
Kaffee und Kuchen, den All-
tag mit Freude zu verbringen. 
Gemeinsamkeit ist besser als 
Einsamkeit!

U. Kotschenreuther

schaft „Stau Lauter“ (Vor-
schläge erbeten)

7.  Beschluss der Ausschüt-
tung des Reinerlöses

8.  Sonstiges.
Wir bitten um zahlreiche 

Teilnahme, um beschluss-
fähig sein zu können sowie 
einen neuen Vorstand wählen 
zu können. Bei Bevollmächti-
gung eines anderen bitten wir 
aufzuführen, ob Bereitschaft 
besteht, ein Amt in der Ge-
nossenschaft zu übernehmen 
(Vorstand, Schriftführer, Kas-
senwart).

Weiterhin bitten wir aktuel-
le Eigentumsnachweise mitzu-
bringen und vorzulegen sofern 
sich die Eigentumsverhältnis-
se in letzter Zeit geändert ha-
ben (z. B. Erbe, Verkauf o.ä.).

Christopher Other
Bürgermeister

Notvorstand

Heizen mit Holz ist CO2-neutral, da Holz beim Wachstum so 
viel CO2 bindet, wie es bei der Verbrennung oder Verrottung 
im Wald wieder abgibt.

Foto: djd-k/GVOB/www.kachelofenwelt.de/Kaufmann

Notdienste
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sr. Mit der Rückkehr von Do-
nald Trump ins Oval Office, nach 
seiner verlorenen Wahl 2020, 
könnte die politische Landschaft 
der USA 2025 ein völlig anderes 
Bild abgeben. Die Schlagzeilen, 
die er nach seiner Antrittsrede 
setzte, geben einen klaren Hin-
weis darauf, dass Trump sich 
auf eine aggressive Politik des 
Wandels und der Konfronta-
tion vorbereitet. Vom nationalen 
Notstand an der Südgrenze bis 
zu einem radikalen Bruch mit in-
ternationalen Klimaabkommen 
und gesellschaftlichen Normen 
- Trump will einen klaren Schnitt 
mit der Vergangenheit und stellt 
die Weichen für einen „neuen 
amerikanischen Weg“. Aber 
was bedeutet dies für die USA, 
für die Weltpolitik und für seine 
Wählerschaft?

Nationaler Notstand und 
Grenzpolitik: Die Rückkehr 
der Trump-Doktrin

Trump kündigte an, wegen der 
fortgesetzten Migrationsbewe-
gungen an der südlichen Grenze 
der USA den nationalen Not-
stand auszurufen. Ein drastischer 
Schritt, den er als notwendig er-
achtet, um die illegale Migration 
aus Südamerika zu stoppen. Der 
Präsident versprach, die Armee 
einzusetzen, um die Grenze zu 
sichern, und gleichzeitig ein lan-
desweites Programm zur Fest-
nahme und Abschiebung illega-
ler Migranten zu starten. Solche 
Maßnahmen knüpfen an seine 
Amtszeit von 2017 bis 2021 
an, in der er das Thema Grenz-
sicherung und Migration in den 
Vordergrund stellte.Für Trump 
und viele seiner konservativen 
Unterstützer ist die Bekämpfung 
der illegalen Migration ein zent-
rales politisches Anliegen.

Die Zerstörung von Gen-
dernormen und der kulturelle 
Krieg

Mit seiner markanten Aus-
sage, dass es in den Vereinigten 
Staaten nur noch „zwei Ge-
schlechter“ gebe, löste Trump 
eine Welle von Reaktionen aus. 
Für seine Unterstützer ist die-
ser Schritt eine Rückkehr zu 
traditionellen Werten und eine 
klare Ablehnung des „Gender-
wahn“, der ihrer Meinung nach 
die amerikanische Gesellschaft 
untergräbt. Doch dieser Schritt 

sr. Die Ergüsse des Herrn 
Hauke lesen sich wie Katastro-
phenberichte. Herr Hauke be-
streitet seinen Lebensunterhalt 
seit seinem 21. Lebensjahr durch 
die Herausgabe eines Anzeigen-
blättchens, ähnlich der Südthü-
ringer Rundschau. Also nicht 
durch eine berufliche Veranke-
rung im medizinischen Bereich 
oder gar aufgrund einer entspre-
chenden Ausbildung. 

Nun schwadroniert er über 
Hunderttausende angeblicher 
Opfer einer Impfkampagne, die 
seiner Ansicht nach keine Imp-
fungen sondern Genmanipula-
tionen beinhalten sollen.

Fragt man wirkliche Fachleu-
te, so erklären sehr viele Herrn 
Haukes Angaben zu ausgemach-
tem Schwachsinn. 

Ich persönlich habe ein Dip-
lom in Elektrotechnik, bin trotz 
Abstammung aus einer Ärzte-
familie auch kein Biologe. Nur, 
nicht nur den Empfehlungen 
meiner promovierten Mutter 
folgend habe ich mich mehr-
fach impfen lassen, wie meine 
gesamte Familie auch, inklusive 
der damals 86-jährigen mit vier 
Impfungen geschützten Mutter. 
Diese wird bald ihren 90. Ge-
burtstag feiern und blieb, wie 
wir alle von sämtlichen Corona- 
oder gar Impffolgen vollständig 
frei. Infiziert waren wir dennoch, 
wahrscheinlich mehrfach. 

Wenn Herr Hauke behauptet, 
die Impfung sei schlimmer ge-
wesen, als die Pandemie selber 
- eine offizielle Statistik des zu-
ständigen Bundeesamtes gibt die 
Zahl der in Zusammenhang Ver-
storbenen mit rund 183.000 an. 

Donald Trump als 47. Präsident: Ein radikaler Neustart in den USA 
Trump will Amerika und die Welt radikal umkrempeln – und er blufft nicht

Die Einlassungen eines  
Herrn Hauke 

wird wahrscheinlich auch eine 
Welle von Protesten und Kri-
tik seitens der LGBTQIA+- 
Gemeinschaft nach sich ziehen.

Trumps Haltung zu sozia-
len Themen, insbesondere zur 
Genderidentität, reflektiert ein 
größeres kulturelles und gesell-
schaftliches Ringen in den USA, 
das nicht nur in konservativen 
Kreisen, sondern auch in vielen 
Teilen der Gesellschaft polari-
siert. Für Trump ist dies ein di-
rektes Signal an seine Wähler, 
dass er weiterhin für die „nor-
male, traditionelle“ Familie und 
die konservativen Werte steht 
- ein Thema, das er in seiner ers-
ten Amtszeit mit verschiedenen 
politischen Initiativen vorange-
trieben hat.

Abkehr vom Klimaschutz-
abkommen: „Drill, Baby, 
drill!“

Eine weitere Kehrtwende in 
der US-amerikanischen Außen-
politik betrifft den Ausstieg aus 
dem Pariser Klimaschutzabkom-
men. Trump stellt den nationalen 
Energiebereich unter das Motto 
„Drill, Baby, drill“ - eine klare 
Rückkehr zur Förderung von Öl, 
Gas und anderen fossilen Brenn-
stoffen. Damit stellt sich Trump 
erneut gegen die weltweite Kli-
maschutzagenda und setzt auf 
eine aggressive Förderung von 
Kohlenstoffemissionen als Teil 
seiner wirtschaftspolitischen 
Strategie.

Die Entscheidung, die Elek-
tromobilität nicht länger zu 
fördern und stattdessen auf fos-
sile Brennstoffe zu setzen, trifft 
nicht nur auf die Zustimmung 
seiner industriellen Wähler-
schaft, sondern wird auch von 
Unternehmen wie Tesla-Chef 
Elon Musk mit gemischten Ge-
fühlen aufgenommen. Musk und 
andere Tech-Milliardäre, die in 
den Bereich der erneuerbaren 
Energien und Elektromobilität 
investieren, sehen sich in einer 
schwierigen Position - der Prä-
sident setzt auf eine Politik der 
fossilen Brennstoffe, während 
die Tech-Branche zunehmend 
auf nachhaltige Energiequellen 
und Elektromobilität setzt.

Der Ausstieg aus dem Pariser 
Abkommen ist nicht nur eine po-
litische Entscheidung, sondern 
auch ein kultureller Bruch mit 

der globalen Klimabewegung.
Donald Trump: Klarheit 

und Entschlossenheit in einer 
polarisierten Welt

Es gibt wenige Politiker, die 
eine derart polarisierende Wir-
kung haben wie Donald Trump. 
Während seine Anhänger seine 
Politik oft als klar, mutig und 
notwendig empfinden, sind sei-
ne Gegner nicht nur von seinen 
Ansichten, sondern auch von 
seiner Rhetorik regelrecht ent-
fesselt.

Es ist unbestreitbar, dass 
Trump ein Politiker ist, der mit 
einer Entschlossenheit spricht, 
die sich von der häufig zöger-
lichen und nebulösen Rhetorik 
anderer Politiker unterscheidet. 
In seiner ersten Rede nach sei-
ner Wahl zum 47. Präsidenten 
der Vereinigten Staaten stellte 
er unmissverständlich klar, was 
er in seiner Amtszeit umsetzen 
will - ohne Umschweife, ohne 
politische Korrektheit und ohne 
die typischen diplomatischen 
Floskeln. Für seine Anhänger 
ist genau das der Grund, warum 
sie ihn unterstützen: Sie sehen 
in ihm jemanden, der nicht mit 
leeren Versprechungen oder 
endlosen Debatten, sondern mit 
klaren, entschlossenen Handlun-
gen das Land führen will. „Er tut, 
was er sagt“, lautet oft das Credo 
seiner Wählerschaft.

Natürlich muss man nicht in 
allen Punkten seiner Meinung 
sein, aber Trumps Fähigkeit, un-
missverständlich seine Agenda 
zu formulieren, wird von vielen 
als erfrischend und notwendig 
empfunden. In einer Zeit, in 
der Politiker oft vage bleiben, 
um potenzielle Wähler nicht zu 
verärgern, hebt sich Trump mit 
einer Politik ab, die polarisiert, 
aber auch Klarheit schafft.

Die Panamakanal-Rede: 
Ein symbolischer Anspruch 
oder realistische Strategie

Seine Kritik an der aktuellen 
Situation, in der amerikanische 
Schiffe höhere Gebühren zah-
len müssen als andere Nationen, 
weil chinesische Unternehmen 
eine de facto Kontrolle über 
den Kanal ausüben, ist nicht 
ganz unberechtigt. Es ist nicht 
undenkbar, dass Trump in die-
ser Hinsicht ein stärkeres wirt-
schaftliches und strategisches 

Interesse der USA an einer grö-
ßeren Kontrolle oder zumindest 
einer faireren Behandlung bei 
der Nutzung des Kanals anstrebt. 
Natürlich wird diese Politik in 
den internationalen Beziehun-
gen für Spannungen sorgen, aber 
das ist genau das, was Trump in 
der Vergangenheit auch immer 
wieder als Vorteil seiner Amts-
führung bezeichnete: Er strebt 
nach Deals, nicht nach Krieg.

Trumps Pragmatismus: 
Deals statt Konfrontation

Trump wird oft als ein unbe-
rechenbarer Politiker beschrie-
ben, aber es gibt einen wichti-
gen Aspekt, der oft übersehen 
wird: seinen Pragmatismus. Der 
Unterschied zwischen ihm und 
anderen Weltführern, die in ähn-
lichen geopolitischen Szenarien 
oft auf militärische oder diplo-
matische Konfrontation setzen, 
ist, dass Trump vor allem an 
Deals interessiert ist. Er ist ein 
Geschäfts- und Verhandlungs-
mensch, der auf den „Vorteil“ 
setzt - und der, wenn nötig, mit 
extremen Mitteln agiert, um 
seine Ziele zu erreichen. Dies 
erklärt auch die vielen kontro-
versen Aussagen und Tweets, 
die seine Präsidentschaft in der 
Vergangenheit begleiteten.

Trumps Ansatz zu interna-
tionalen Konflikten - etwa in 
Bezug auf den Panamakanal, die 
Grenzsicherung oder seine Han-
delspolitik - lässt sich weniger 
durch ideologische Verbohrtheit 
erklären als durch einen pragma-
tischen Wunsch, das Beste für 
die USA herauszuholen, auch 
wenn dies gelegentlich bedeu-
tet, dass er nicht den gewohn-
ten diplomatischen Kurs fährt. 
Auch seine Entscheidung, sich 
nicht in direkte militärische Aus-
einandersetzungen zu stürzen, 
sondern stattdessen auf ökono-
mische Macht und Verhand-
lungstaktiken zu setzen, zeigt 
seine bevorzugte Methode der 
Konfliktbewältigung.

Kritik aus der heimischen 
Ecke: Die Rolle der deutschen 
Medien

Es ist fast ein wiederkehren-
des Muster: Die Ernennung von 
Donald Trump zu einem der 
mächtigsten Männer der Welt 
wird in deutschen Medien nicht 
als ein geopolitisches Ereignis 

Auf der neuen Website des Weißen Hauses sieht man Donald Trump und die unmissverständliche Ankündigung „Amercia is 
back“. Aber was wird aus Deutschland? Deutschland ist tief im Outback.           Foto: Pixabay

und ein Moment, der den inter-
nationalen Kurs maßgeblich be-
einflussen könnte, sondern eher 
als ein „Ereignis“ betrachtet, das 
es mit den gewohnten, in ihren 
Augen eher unangemessenen, 
Kommentaren zu begleiten gilt. 
Besonders bei öffentlich-rechtli-
chen Sendern scheint der Wider-
wille gegen Trumps Politik tief 
verwurzelt.

Dies zeigte sich auch am Tag 
der Amtseinführung. Während 
Trump in seiner Rede eine kla-
re Agenda formulierte, die von 
seinen Anhängern gefeiert wur-
de, und der Welt erklärte, was 
er in den kommenden Jahren zu 
tun gedenkt, fanden einige Jour-
nalisten und Kommentatoren 
der deutschen Medien offenbar 
nicht viel Positives daran. Die 
Reaktionen in den sozialen Me-
dien und in der Berichterstattung 
übertrumpften oft die politische 
Relevanz der Rede selbst.

Dabei wird oft übersehen, 
dass gerade Trumps Entschlos-
senheit, klare Worte zu finden 

und seine Agenda zu formulie-
ren, von seinen Anhängern als 
erfrischend empfunden wird 
- als Gegensatz zur oft vagen, 
unentschlossenen Art vieler 
europäischer Politiker. In einer 
Zeit, in der die politische Land-
schaft häufig von Unsicherheit 
geprägt ist, scheint Trump für 
viele ein Symbol für entschlos-
senen, nicht immer populären, 
aber klaren Führungsstil zu sein. 
Diese Sichtweise wird in den 
deutschen Medien nicht selten 
abgewertet - und das oft auf eine 
Weise, die alles andere als ob-
jektiv erscheint.

Ob man Trumps Politik nun 
liebt oder hasst, seine Präsident-
schaft zwingt die Weltgemein-
schaft dazu, sich mit grundle-
genden Fragen zu beschäftigen: 
Wie kann man mit den USA in 
einer zunehmend unipolaren 
Weltordnung umgehen? Und 
wie reagiert Europa auf einen 
Präsidenten, der sich bewusst 
von den traditionellen Allianzen 
und Diplomatiestilen entfernt?

Viele Meinungen. Eine Zeitung.

65 Millionen Bürger Deutsch-
lands wurden geimpft. 52 Mil-
lionen mehrfach. Wenn diese 
Impfung also so verheerend sein 
soll, wie es Herr Hauke zu ver-
breiten versucht, wo sind dann 
die Millionen Toten und Geschä-
digten? Die Krankenhäuser und 
Friedhöfe müßten ja voll sein. 

Herr Hauke bleibt in seinem 
Text jede konkrete Zahl, jeden 
konkreten Beleg schuldig. Er fa-
selt was von krimineller Energie. 
Wenn die medizinischen Studien 
solche Ergebnisse erbracht hät-
ten, wie er uns vermitteln will, 
wenn gegen Recht und Gesetz 
verstoßen wurde oder er auch 
nur einen belastbaren Verdacht 
vorzubringen vermag, warum 
klagt er denn dann nicht?

Die in meinen Augen 
schlimmste Folge der Pandemie 
und der Impferei ist die Invasion 
angeblicher „Experten“, die auf 
keinerlei fachliche Expertise 
verweisen können aber mit in-
tellektfreien Schauermärchen 
Zeitungen und soziale Medien 
fluten.                 

Thomas Vollmar
Heckengereuth

(Namentlich gekennzeichnete 
Leserbriefe spiegeln nicht die 
Meinung der Redaktion wider 
und geben immer die Meinung 
des Autors wider. Wir schätzen 
unsere Leser als erwachsene 
Menschen und wollen ihnen 
unterschiedliche Blickwinkel 
bieten, damit sie sich selbst eine 
Meinung bilden können. Um die 
Meinung der Autoren nicht zu 
verfälschen, werden Leserbriefe 
nicht zensiert und gekürzt.)

Der Leser hat das Wort!
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Angebot vom 04.02. bis 08.02.2025
Der Metzgermeister empfiehlt:

Steinfelder Straße 2
Telefon:
(03 68 75)
6 19 19

AGRAR GmbH Streufdorf

• Römerbraten .................... 100 g 1,15 €

• Schwarzbierbraten ..... 100 g   1,20 €

• Pökelbraten .......................... 100 g 1,23 €

• Hausmacher Salami .. 100 g 1,84 €

Dienstag frisches Wellfleisch 
in unseren Filialen, solange 

der Vorrat reicht.

Mittwoch in Streufdorf, 
Donnerstag in Hildburghausen

Rostbratwurst.

-
Rouladenpfanne (Rind), Geschnetzeltes küchenfertig    100 g 1,59 �

1A Schnitzel (Schwein), aus der Oberschale                             100 g 1,09 �

Hirschknackwurst / Salami (Hausmarke)                          100 g 2,69 �

Meister Hinterkochschinken (Schwein), mager & saftig   100 g 1,29 �

Grillschinken (Schwein), Honig oder Pfeffer                            100 g 1,39 �

Inh. Mirko Steiner: Am Frohnberg 11 (Gewerbegebiet) • 98646 Adelhausen

Angebot 6. KW vom 04.02. bis 08.02.2025

Telefon: (0 36 85) 40 52 63 • Fax: (0 36 85) 40 52 64 
WWW.FLEISCHEREI-STEINER.DE

Öffnungszeiten: Di. - Fr.: 8 - 18 Uhr  • Sa.: 8 - 12 Uhr

Hirsch-, Wildschwein- u  Pferdeknackwurst im Angebot!

Mittwoch  -  Spint (Wellfleisch) von 9 30 bis 11 30 UhrMittwoch  -  Spint (Wellfleisch) von 9 30 bis 11 30 Uhr

Donnerstag  -  frische Pferdebulette mit SoßeDonnerstag  -  frische Pferdebulette mit Soße

Steinweg 30 | 98630 Römhild
Steinweg 30 | 98630 Römhild
Steinweg 30 | 98630 Römhild
Steinweg 30 | 98630 Römhild
Steinweg 30 | 98630 RömhildSteinweg 30 | 98630 Römhild
Steinweg 30 | 98630 Römhild

Steinweg 30 | 98630 RömhildSteinweg 30 | 98630 Römhild

EST 2023

EST 2023

EST 2023

Angebot der Woche

FLEISCH

FRISCHE WURST

EMPFEHLUNG DER WOCHE

FREITAGSKRACHER

Rinderhals
Krustenbraten
Kasslerkamm roh

Pfefferbeißer
Fleischwurst grob
Kochsalami

Lendenpieße
Sauerbraten im Glas

Unsere Filialen:
Stammfiliale
Römhild
036948 85727

Norma-Markt
Hildburghausen
03685 404114

Filiale am Lidl
Schleusingen
036841 557875

Filiale in Heldburg
Häfenmarkt 67
036871 317592

Bacon-Bomb 

100g 1,19 €
100g 0,89 €
100g 1,05 €

100g 1,45 €
100g 1,19 €
100g 1,15 €

100g 1,29 €
Stück 6,90 €

100g 1,09 €

27.01. – 01.02.2025

Burrata Bombe.                          Foto: Vulcano

Unser Rezept der Woche:

Genuss       Geschenke       Lieblingsstücke

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 9 - 17 Uhr

Untere Marktstraße 17 
98646 Hildburghausen

Telefon: 03685 / 79360 
www.erlesenes.infoErlesenesErlesenes

Jetzt wieder bei uns erhältlich

16,90 €
UVP

Zutaten:
-  2 Stück Mozzarella Burrata
-  2 Rispentomaten
-  4 Cocktailtomaten
-  Rucola
-  90 g 15 Monate gereifter 

Vulcano Schinken (im Er-
lesenes-Laden erhältlich)

- Basilikum
- Salz und Pfeffer
- Olivenöl und Balsamico

Für den Hefeteig:
-  ½ Würfel frische Hefe
- 500 g Mehl

- 1 TL Zucker
- 250 ml warmes Wasser
- etwas Öl
- Prise Salz

Burrata ist ja an sich schon 
wirklich großartig, aber mit 
unserem Vulcano-Rezept 
wird das ganze wahrlich noch 
bombastischer. 

Zubereitung:
Die frische Hefe in einer 

Schüssel zerbröseln, den Zu-
cker und etwas Wasser dazu 

geben, leicht verrühren und 
5-10 Minuten stehen lassen, 
bis der Hefeteig Bläschen 
wirft.

Die “aktive” Hefe unter das 
Mehl rühren, etwas Öl und ei-
ne Prise Salz zugeben und gut 
für 5 Minuten durchkneten.

Den Teig an einem warmen 
Ort für 30 Minuten ruhen las-
sen.

Den Teig erneut auf einer 
leicht bemehlten Fläche 
durchkneten, eine Rolle for-
men und portionieren.

Die Portionen in Bälle for-

men und bis zur Zubereitung 
wieder abgedeckt ruhen las-
sen.

Den Teig rund und flach 
mit der Hand ausdrücken 
(nicht ausrollen), mit Basili-
kum und kleinen Würfeln von 
den Cocktailtomaten belegen.

Den Mozzarella in den 
Schinken einwickeln und in 
die Mitte des Teiges legen. 
Alles gründlich verschließen 
und auf dem Pizzastein im 
Ofen goldgelb bei ca 180 °C 
backen.

Rispentomaten in Scheiben 
schneiden und auf den Tel-
ler legen. Rucola waschen, 
trocken tupfen und auf dem 
Teller anrichten. Dabei mittig 
ein Loch für den Burrata frei-
lassen, da der Salat auf den 
warmen Burrata reagiert.

Die Burrata-Bombe in die 
Mitte des Ruccolas legen und 
alles mit Olivenöl, Salz, Pfef-
fer und Balsamicoessig be-
träufeln.

Guten Appetit!

(vzth). Aktuell erhalten vie-
le Haushalte ihre Heizkosten-
abrechnung - und oft bringen 
diese Dokumente mehr Fra-
gen als Antworten mit sich. 
Denn Untersuchungen zeigen: 
Viele Abrechnungen sind feh-
lerhaft oder werfen zumindest 
Klärungsbedarf auf. Die Ver-
braucherzentrale Thüringen 
erklärt, worauf Verbraucher 
bei ihrer Heizkostenabrech-
nung achten sollten und wie 
sie sich bei Unklarheiten weh-
ren können.

1. Falsche Abrechnungs-
zeiträume

Die Heizkostenabrechnung 
muss sich auf einen Zeitraum 
von genau 12 Monaten be-
ziehen und nahtlos an die vor-
herige Abrechnung anschlie-
ßen. Gerade nach Umzügen 
kommt es jedoch häufig zu 
Fehlern: Stichtage werden 
falsch gesetzt oder Ver-

Die 5 häufigsten Fehler in Heizkostenabrechnungen

Burrata Bombe - ein 
Highlight am Tisch und 
im Gaumen

brauchsdaten werden lücken-
haft übernommen. Verbrau-
cher sollten prüfen, ob der 
angegebene Abrechnungs-
zeitraum korrekt ist.

„Halten Sie Zählerstände 
bei einem Wohnungswechsel 
fest und vergleichen Sie die-
se mit den Angaben auf Ihrer 
Abrechnung“, rät Ramona 
Ballod, Energiereferentin der 
Verbraucherzentrale Thürin-
gen.

2. Unplausible Energie-
kosten

Ob Gas, Öl oder Fernwär-
me - die Kosten für den Ener-
giebezug müssen transparent 
aufgeschlüsselt werden. Ins-
besondere bei Energieträgern 
wie Heizöl oder Flüssiggas 
können Restbestände und de-
ren Preise zu Rechenfehlern 
führen. 

„Gerade bei stark schwan-
kenden Energiepreisen soll-

Foto: Adobe Stock

ten Sie die angegebenen Kos-
ten auf Plausibilität prüfen“, 
sagt Ramona Ballod. „Ein 
Vergleich mit den Vorjahres-
abrechnungen kann hier sehr 
hilfreich sein.“

3. Nicht umlagefähige 
Kosten

Am Anfang jeder Heiz-
kostenabrechnung werden 
alle entstandenen Kosten auf-
geführt, bevor diese auf die 
Mietparteien verteilt werden. 
Verbraucher sollten hier be-
sonders aufmerksam sein, vor 
allem, wenn einzelne Posten 
im Vergleich zum Vorjahr 
stark gestiegen sind - wie etwa 
die Wartungskosten für die 
Heizung.

„Häufig verbergen sich 
hinter solchen Anstiegen Re-
paraturkosten, die nicht auf 
die Mieter umgelegt werden 
dürfen. Ein genauer Blick und 
der Vergleich mit der Vorjah-

resabrechnung können helfen, 
unzulässige Positionen zu ent-
decken und diese anzufech-
ten“, so die Expertin.

4. Fehlender Zähler für 
Warmwasser

Bei Anlagen, die sowohl 
Heizung als auch Warmwas-
ser versorgen, ist es gesetz-
lich vorgeschrieben, die für 
die Warmwasserversorgung 
entfallende Wärmemenge mit 
einem zentralen Wärmezäh-
ler zu messen. Diese Wärme-
menge muss in der Heizkos-
tenabrechnung klar ausgewie-
sen werden. Fehlt ein solcher 
Zähler und wird die Wärme-
menge für Warmwasser nur 
geschätzt, kann dies unter 
Umständen zu Kürzungsrech-
ten für die Mieter führen.

5. Fehlerhafte Verteiler-
schlüssel

Heizkosten werden nach 
einem festgelegten Schlüs-
sel auf die Mietparteien ver-
teilt. Dieser setzt sich aus 
verbrauchsabhängigen und 
verbrauchsunabhängigen An-
teilen zusammen. Laut Heiz-
kostenverordnung müssen 
mindestens 30 Prozent und 
maximal 50 Prozent der Kos-
ten nach Wohnfläche um-
gelegt werden. Fehler in der 
Berechnung treten oft dann 
auf, wenn leere Wohnungen 

im Haus nicht korrekt berück-
sichtigt werden. Verbraucher 
sollten kontrollieren, ob die 
Summe der Quadratmeter-
Angaben plausibel erscheint.

„Mieter haben ein Recht 
darauf, die Berechnungs-
grundlagen einzusehen. Das 
ist oft der erste Schritt, um 
Fehler aufzudecken“, weiß 
Ramona Ballod.

Was tun bei Unklarhei-
ten?

„Wenn Ihre Heizkostenab-
rechnung Fragen aufwirft, 
können Sie die Abrechnung 
bei der Verbraucherzentra-
le prüfen lassen. Auch der 
Deutsche Mieterbund kann 

helfen“, so Verbraucherschüt-
zerin Ballod. 

Ein Termin für ein persönli-
ches Beratungsgespräch kann 
unter der Telefonnummer 
0800 809 802 400 (kostenfrei) 
vereinbart werden.

Die Energieberatung der 
Verbraucherzentrale wird 
gefördert vom Bundesmi-
nisterium für Wirtschaft und 
Klimaschutz. Dank einer Ko-
operation mit dem Thüringer 
Umweltministerium und der 
Landesenergieagentur ThE-
GA sind in Thüringen auch 
die Vor-Ort-Termine bei den 
Ratsuchenden zu Hause kos-
tenfrei.
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Erfurt. Sensationell! Bei 
der Eurojackpot-Dienstagszie-
hung am 21. Januar 2025 kann 
die Thüringer Staatslotterie den 
ersten Mega-Gewinn für Thü-
ringen im Jahr 2025 vermelden. 
Dies ist der bisher dritte Groß-
gewinn in der diesjährigen Ge-
winnserie und bereits der zwei-
te bei Eurojackpot.

Mit nur einem Tipp zum 
Glück

Ein Thüringer Glückspilz 
aus dem Landkreis Gotha tipp-
te sich mit einem Einsatz von 

Anzeige: Schleusingen. Alle 
Jahre wieder finden Trauringta-
ge bei Goldschmiedemeisterin 
Beate Geppert in Schleusingen 
statt.

In diesem Jahr können 
Hochzeitspaare ihre Trau-
ringe vom 1. bis 14. Februar 
2025 in Augenschein nehmen. 

Einer der führenden Herstel-
ler von Ehe-, Verlobungs- und 
Partnerringen ist die Firma 
„Brüder Nowotny“ in Öster-
reich. Seit Generationen steht 
das Unternehmen für höchste 

Themar. Anlässlich des 
Holocaustgedenktages, der an 
die Befreiung des KZ Ausch-
witz-Birkenau vor 80 Jahren 
erinnert, möchte auch die Stadt 
Themar und der Verein „The-
mar trifft Europa e.V.“ der in 
Auschwitz ermordeten und 
aller an weiteren Orten ermor-
deten sowie vertriebenen Mit-
bürger der Stadt Themar am 
Samstag, dem 1. Februar 2025 
mit einer Veranstaltung geden-
ken. Treffpunkt ist 14.00 Uhr 
am Amtshaus Themar. 

Die Veranstaltung, zu der 
alle Bürgerinnen und Bürger 
herzlich eingeladen sind, be-
ginnt mit der Vorführung des 
Dokumentarfilms „Sie waren Hildburghausen. Zu unse-

rem lustigen Faschingsnach-
mittag am Donnerstag, dem 
6.Februar 2025, in der Gast-Eurojackpot: Erster Neu-Millionär

Mehr als 1,3 Millionen Euro gehen in den Freistaat Thüringen

Faschingsnachmittag in der „Erdbeere“

Trauringtage bei Goldschmiedemeisterin 
Beate Geppert in Schleusingen 

Themar gedenkt der jüdischen Opfer der 
NS-Zeit 

Lottospielende können ab sofort bei uns im  
Erlesenes-Laden der Südthüringer Rundschau  
ihr Glück versuchen! 

nur 2,50 Euro (!) und nur einem 
Tipp in der Gewinnklasse 2 als 
einziger in dieser Ziehung zum 
Millionär.

Sagenhafte 1.359.252,70 Eu-
ro gehen dank 5 richtiger Tipp-
zahlen und einer Eurozahl auf 
das Konto der Thüringer Spiel-
teilnehmerin oder des Thürin-
ger Spielteilnehmers.

Wer sein Glück ebenfalls he-
rausfordern möchte: Am kom-
menden Freitag ist der Euro-
jackpot mit rund 34 Millionen 
Euro in der Gewinnklasse 1* 

Qualität sowie zeitloses Design 
und präsentiert sich unter „Col-
lection Ruesch“ dem Publikum. 

Der Ring kann aus einer 
Vielzahl hochwertiger Mate-
rialien Legierungen gewählt 
werden: von Gelb-, Weiß- und 
Roségold über Palladium und 
Platin bis hin zur exklusiven, 
hauseigenen Champagnergold-
Legierung. Neben den Edelme-
tall-Legierungen kommen auch 
weitere Materialien wie Stahl, 
Titan oder Zirkonium auch in 
Kombination zum Einsatz.

Themarer“ aus dem Jahr 2013, 
der über die jüdische Geschich-
te Themars und die jährlichen 
Treffen mit Nachkommen der 
ehemaligen jüdischen Gemein-
de Themar erinnert. 

Anschließend startet ein 

immer noch prall gefüllt.
„Was für ein unglaublicher 

Glücksmoment in diesem noch 
jungen Jahr. Herzlichen Glück-
wunsch! Ich freue mich riesig 
für die Gewinnerin oder den 
Gewinner und drücke allen 
Kunden weiterhin kräftig die 
Daumen für ihren persönlichen 
Glücksmoment.“, so Jochen 
Staschewski, Geschäftsführer 
der Thüringer Staatslotterie.

*Gewinnwahrscheinlichkeit 
rund. 1:140 Million. Alle Anga-
ben ohne Gewähr.

Kommen Sie doch einfach 
vom 1. bis 14. Februar 2025 
zu unseren Trauringtagen nach 
Schleusingen und lassen Sie 
sich fachgerecht beraten. 

Wir freuen uns auf Sie!

Öffnungszeiten:
•  Montag bis Freitag von 10 bis 

18 Uhr
•  Samstag von 9 bis 16 Uhr

Adresse:
•  Mega-Einkaufszent rum, 

Suhler Straße 32-40 in Schleu-
singen

Rundgang mit Erläuterungen 
an den Orten der 66 bisher in 
der Themarer Altstadt verlegten 
Stolpersteine, die vor den letz-
ten freiwilligen Wohnsitzen der 
Themarer Jüdinnen und Juden 
zu finden sind.

Trauringtage bei 
Juwelier- Geppert- Schleusingen:

Alle Jahre wieder finden 
Trauringtage bei Juwelier-  
Geppert in Schleusingen statt. 
In diesem Jahr können Hoch-
zeitspaare ihre Trauringe vom 
01. bis 14. Februar 2025 in 
Augenschein nehmen. Einer der 
führenden Hersteller von Ehe- 
Verlobungs- und Partnerringen 
ist die Firma „Brüder Nowotny“  
in Österreich. Seit Generatio-

nen steht das Unternehmen für 
höchste Qualität und zeitloses 
Design und präsentiert sich 
unter „Collection Ruesch“ dem 
Publikum. Die Ringe können 
aus einer Vielzahl von Mate-
rialien und Legierung gewählt 
werden: von gelb-,  weiß-, oder 
Roségold über Palladium und 
Platin bis hin zur exklusiven, 
hauseigenen Campagnergold 

Legierung. Neben den Edel-
metall-Legierungen kommen 
auch weitere Materialien wie 
Stahl, Titan oder Zirkonia auch 
in Kombination zum Einsatz. 
Kommen Sie doch einfach vom 
01. bis 14. Februar zu unseren 
Trauringtagen nach Schleusin-
gen und lassen Sie sich fach-
gerecht beraten. Wir freuen uns 
auf Sie!

In der Themarer Altstadt verlegte Stolpersteine.            Foto: Privat

stätte „Erdbeere“ werden alle 
Seniorinnen und Senioren der 
Siedlung und der Stadt Hild-
burghausen recht herzlich ein-

geladen. 
Beginn ist 14 Uhr, 
Mitzubringen sind Hütchen 

und Gute Laune!
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Leserbrief. Sehr geehr-
te Leserinnen und Leser der 
„Südthüringer Rundschau“, 
dass wir in einem Land leben, 
in welchem jeder seine Mei-
nung schriftlich oder münd-
lich äußern kann, finde ich 
sehr gut.

Meinen Leserbrief, erschie-
nen in dieser Zeitung, Ausga-
be Nr. 50 vom 11. Dezember  
2024, habe ich mit meinem 
Namen unterschrieben, auch 
im Wissen, dass Menschen 
mit anderen Ansichten dar-
auf reagieren können und ihre 
Meinungen schriftlich dar-
legen, mir auch „widerspre-
chen“.

Während meiner „Abord-
nungszeit“, 1. August bis 1. 
Dezember 2024, wurden an 
der Regelschule Crock ca. 281 
Schüler unterrichtet.

Wenn die 281 Eltern der 
Ansicht sind, dass „[…] eini-
ge [meiner – Anm. d. Verf.] 
Ausführungen nicht der 
Wahrheit entsprechen“ (Süd-
thüringer Rundschau, Aus-
gabe Nr. 04 vom 22. Januar 
2025, S. 6), dann ist es halt so 
und ich muss dies zur Kennt-
nis nehmen, weil die „Leser-
briefschreiber“ regelmäßig 
das Wort „wir“ verwenden, 
was in meinem „Lesever-
ständnis“ bedeutet, dass alle 
281 Eltern die Ansichten der 
leserbriefschreibenden Eltern 
teilen, was ich aber begrün-
det bezweifeln darf, da sich 
am 13. November 2024 zum 
„Elternsprechabend“ in Crock 
zwei betroffene Eltern anders 
geäußert haben.

Es ist aber bekannt, dass 
man sich hinter den Wörtern 
„wir“ und „die Eltern“ ver-
stecken kann, wenn man nicht 
den Mut hat, diese „Klarstel-
lung“ namentlich zu unter-
schreiben.

Ich widerspreche auch der 
Darlegung zum Bildungs- und 
Erziehungsauftrag der Lehr-
kräfte. Als Lehrer werde ich 
für die Wissensvermittlung 
bezahlt. Für die Erziehung 
der Schüler sind aber zuerst 
die 281 Eltern zuständig und 
„Die Eltern der Regelschule 
Crock“ haben ihr Erziehungs-
recht auch persönlich genutzt, 
z.B. am „Elternsprechabend“, 
wenn auch nur die Eltern von 
zwei „betroffenen“ Schülerin-

Leserbrief. Als ich den 
Artikel „Ursachen einer Bil-
dungskatastrophe“ vom 11. 
Dezember 2024 gelesen habe, 
war ich doch ziemlich verwun-
dert, da unsere stellvertretende 
Schulleiterin in ein schlech-
teres Licht gestellt wurde, als 
wir es als Schülerinnen und 
Schüler wahrnehmen. Dar-
um habe ich mir als Schülerin 
dieser Schule, die selbst bei 
besagter Lehrerin seit einem 
Jahr Unterricht hat und schon 
davor Vertretungsstunden bei 
ihr hatte, gedacht, ich frage 
mal meine Schulkameradin-
nen und -kameraden, wie sie 
das Ganze sehen.

Bei dieser Umfrage kam 
Folgendes raus: Viele der Be-

Leserbrief. Nutzen wir die 
Chance einer vorgezogenen 
Bundestagswahl, nutzen wir 
das Aus der Ampelregierung, 
wählen wir klug und umsich-
tig. 

Die „Ampel“, sie hat ver-
sagt und Deutschland mehr 
geschadet als genutzt. Die 
Versager, sie besitzen weder 
Anstand, Realitätssinn noch 
Scham. Was sie aber besitzen 
ist eine nicht zu überbietende 
Dreistigkeit wieder anzutre-
ten, sich als Problemlöser im 
Wahlkampf zu präsentieren. 

Scholz war schon schlimm, 
Merz wird noch schlimmer, 
Habeck fehlt jeglicher Sach-
verstand und die Fähigkeit 
eigene Grenzen zu erkennen. 

Wer auf einen Politikwech-
sel der Altparteien hofft, wird 
erneut enttäuscht werden. Wir 
werden die gleichen Politiker 
an der gleichen Stelle haben, 
sie tauschen lediglich die 
Funktionen und Ämter unter-
einander. Längst ist klar, wer 
nach der Wahl wie und mit 
wem regiert, bzw. koaliert. 

Politik wird in den Hinter-
zimmern der Macht entschie-
den, vor der Wahl und nicht 
an der Wahlurne. Die Wahl 

Leserbrief. Mir kam vor 
Kurzem die Idee, mich als 
Wahlhelfer der „Christlichen“ 
zu bewerben! Ich brachte mei-
ne Gedanken und Vorstellun-
gen schon auf`s Papier! Als 
ich das zum wiederholten Mal 
durchlas verwarf ich diese 
Idee, denn für mich zählen nur 
Wahrheit und Fakten! Ob das 
bei den „Christlichen“ so ist, 
bezweifle ich!

Hier nun einige Gedanken 

Schule – Was ist das?

Der 23. Februar 2025 – Eine Chance 
für Deutschland?(!)

Mein Plan, Wahlhelferin der CDU zu werden

nen bzw. Schülern das Thema 
„Neubewertung“ der schrift-
lichen Leistungsüberprüfung 
in Geschichte zur Aussprache 
brachten. Fünf weitere Erzie-
hungsberechtigte, die mich 
sprechen wollten, erkundig-
ten sich eher „allgemein“, 
also z.B. zum Verhalten, zur 
mündlichen Mitarbeit und 
zum Anfertigen der Hausauf-
gaben ihrer Kinder.

Der „Klarstellungstext“ 
enthält aber noch weitere un-
sachliche bzw. unkorrekte 
Darlegungen bzw. Vorwürfe. 

Wenn der stattfindende 
Unterricht in gegenseitiger 
Achtung und im gegensei-
tigen Respekt erfolgen soll, 
muss auch ich mich nicht mit 
„Ar…….“ oder „A…..“ beti-
teln lassen.

Aus Respekt habe ich die 
Mädchen, die schriftlich fest-
hielten, was ich im Unterricht 
sagte, um es der stellvertrete-
nen Schulleiterin vorzulegen, 
nicht schlechter bewertet, ob-
wohl dies auch manche Lehr-
kräfte als „Erziehungsmittel“ 
nutzen sollen, habe ich gehört, 
und weil ich nur die Leistun-
gen und nicht die Meinungen 
der Schülerinnen und Schüler  
bewerte.

Für mich gehört zum ge-
genseitigen Respekt, dass 
Schülerinnen und Schüler, 
die regelmäßig zu Stunden-
beginn zu spät erscheinen, 
die mit Stundenbeginn ihre 
Unterrichtsmaterialien nicht 
auf dem Tisch liegen haben, 
die im Unterricht noch einmal 
für ca. 5 Minuten auf Toilette 
müssen, dreimal fragen, ob sie 
im Unterricht trinken und da-
nach wieder ihre Wasserfla-
schen am Getränkeautomaten 
auffüllen dürfen, fairerweise 
ihren Mitschülern sagen, dass 
sie nicht beschult werden wol-
len, weil durch diese „Störun-
gen“ die Konzentrationspha-
sen des Lehrers und der Mit-
schülerinnen und Mitschüler  
laufend gestört werden.

Und wenn Schülerinnen 
und Schüler in der Pause mit 
ihrem „Po“ auf der Bank sit-
zen oder in der Stunde ihre 
Füße auf den Stuhl „legen“, 
dann ist etwas zu Hause bei 
der Erziehung „schiefgelau-
fen“. Den leserbriefschreiben-
den Eltern danke ich aber in 

fragten sind der Meinung, 
dass unsere stellvertretende 
Schulleiterin sehr freundlich, 
nett und hilfsbereit ist und für 
ihre Schülerinnen und Schüler 
sowie ihr Kollegium immer 
ein offenes Ohr hat. In ihrem 
Unterricht behandelt sie jeden 
fair und mit Respekt. Außer-
dem unterstützt sie jeden, wo 
sie nur kann.

Einige Schüler brachten es 
auch nochmal ganz gut auf 
den Punkt: „Ich bewundere es, 
dass unsere stellvertretende 
Schulleiterin unsere Bildung 
sehr ernst nimmt und stets ihr 
Bestes gibt, um uns diese zu-
kommen zu lassen. Sie gestal-
tet modernen Unterricht und 
versucht, uns den Unterrichts-

hat nur noch eine reine Ali-
bifunktion, soll Demokratie 
suggerieren. Das Wahlergeb-
nis wird, wie die Thüringer 
Landtagswahl gezeigt hat, 
keine Rolle spielen. Die Alt-
parteien haben alle Möglich-
keiten das Wahlergebnis 
wieder zu ihren Gunsten zu 
nutzen, selbst wenn sie nicht 
stärkste politische Kraft wer-
den.

Selbst die Präsidentenwahl 
in Russland war demokrati-
scher, bei größter anzuneh-
mender Wahlmanipulation, 
die es nicht gab, wäre Putin 
immer noch mit über 60 Pro-
zent der Stimmen legal zum 
Präsidenten gewählt worden. 

Unter Merz, Scholz, und 
Habeck wird die Kriegsgefahr 
in Europa steigen. Ein Do-
nald Trump, der einen Krieg 
beendet ist mir lieber als ein 
deutscher Kanzler, welcher es 
nicht will oder nicht vermag. 

Nur eine starke AfD kann 
verhindern, dass die etab-
lierten Parteien ihren „Wirt-
schaftskrieg“ gegen die eige-
ne Bevölkerung ungehindert 
fortsetzen können. 

Magdeburg hat doch auf 
brutale Weise gezeigt, eine 

diesem Zusammenhang, dass 
sie das wörtliche Zitat „ … 
ich würde Dir eine klatschen, 
wenn du so daheim bei mir sit-
zen würdest … “ (ebenda.) als 
„Ersatzkonjunktiv“ erkannt 
und mir nicht noch die An-
drohung von Gewalt vorge-
worfen haben. Auch „ … ich 
könnte dich … “ stellt nur eine 
Möglichkeits- und nicht die 
Wirklichkeitsform dar.

Das Thema Rechtsextre-
mismus besprechen die Eltern 
von Neunt- und Zehntkläss-
lern mit ihren Kindern bitte 
noch einmal (siehe Wahler-
gebnis im Sozialkundeunter-
richt anlässlich der Landtags-
wahl in Thüringen). Und das 
„Schülerwahlergebnis“ hat 
nichts damit zu tun, dass die 
Schülerinnen und Schüler der 
Regelschule Crock nur „Dorf-
schüler“, diesen Begriff ge-
brauchte die stellvertretende 
Schulleiterin, um mir zu er-
klären, dass die Schülerinnen 
und Schüler nicht jede Lehr-
kraftäußerung verstehen kön-
nen, sind.

Ich freue mich, dass das le-
serbriefschreibende „wir“ der 
Meinung ist, „[…] dass die 
Rechtschreibung in den Fä-
chern Deutsch und Englisch 
natürlich bewertet werden 
müssen“ (ebenda.). Gehört 
dazu auch das Verfassen eines 
Leserbriefes?

„Flüchtigkeitsfehler“ kön-
nen vorkommen, aber die 
Grundregeln zur Komma-
setzung und zur das-/ dass-
Schreibung müssten Erwach-
sene beherrschen, sonst droht 
die 100%ige Umsetzung des 
Spruches: „Was Hänschen 
nicht lernt, lernt Hans nicht 
mehr!“ Den „Inhalt“ der Aus-
führungen zum „Zuspätkom-
men“ und „ ,Nicht` “-Informa-
tionen habe ich leider nicht er-
fassen können. Ich stehe aber 
einem klärenden Gespräch 
wohlwollend gegenüber.

Schule – Was ist das? Frei 
nach Dieter Nuhr ist Schule 
keine glückliche Verbindung, 
eher eine Zwangsgemein-
schaft, zwischen Eltern, Leh-
rer und Schülerschaft, in wel-
cher der eine immer das größ-
te Problem des anderen ist.

Rolf Schildknecht
Eisfeld

stoff so interessant und einfach 
wie möglich beizubringen.“

Weiter sagte einer: „Trotz 
ihres vollen Terminplaners 
sucht sie immer freie Zeit, um 
auch bei persönlichen Anlie-
gen zu helfen.“

Außerdem hieß es: „Sehr 
bemerkenswert ist auch, dass 
sie seit Monaten alleine in der 
Schulleitung sitzt und trotz-
dem immer für uns da ist.“

Nach einer absolutistischen 
Herrscherin hört sich das für 
uns nicht an, sondern nach 
einer Lehrerin mit Herz, wie 
man sie nur jedem wünschen 
kann.

Die Schülerinnen und 
Schüler der Staatlichen 

Regelschule Crock 

deutsche Bundesregierung 
kann die Ehrlichen, Fleißi-
gen und Unschuldigen nicht 
schützen. Der Attentäter von 
Magdeburg beging über 105 
Straftaten, war Gefährder, ar-
beitete als Arzt ohne ärztliche 
Zulassung, trotzdem genoss 
er über Jahre die Fürsorge 
des deutschen Sozialstaates. 
Mehr Versagen geht nicht. 

Ein deutscher Steuerzahler 
erhält ein Schreiben vom Fi-
nanzamt wie ein Schwerver-
brecher, inklusive Bußgeld-
androhung in fünfstelliger 
Höhe, wenn er seiner Nach-
zahlung nicht gleich nach-
kommt und oft geht es dabei 
nur um wenige Euro. 

Die Kriminellen werden 
verwöhnt. Geht es gegen uns 
deutsche Staatsbürger funkti-
oniert die Exekutive nach wie 
vor vorbildlich. 

Wer den Altparteien jetzt 
immer noch vertraut, den 
kann und will ich nicht mehr 
verstehen. Alternativ zu wäh-
len ist nicht verboten, sondern 
dringend geboten. Nur zu, nur 
Mut, es kann nur besser wer-
den.

Eberhard Günther
Benshausen

Der Leser hat das Wort!
Absolutistische Herrscherin oder 
Lehrerin mit Herz?
Gegendartstellung zum Leserbrief von R. Schildknecht ,erschienen in der 
Südthüringer Rundschau, Ausgabe Nr. 50 vom 11. Dezember 2024

zu diesem Thema:
Als Überschrift: „Wahlver-

sprechen der CDU/CSU“
Alle Versprechen werden 

garantiert umgesetzt, denn wir 
haben ja sicherlich auch schon 
mehrere Jahrzehnte daran ge-
arbeitet!

Versprechen:
1. Selbständig zusammen-

klappbare Brücken! Sie brau-
chen nichts dazu zu tun! Al-
lerdings : Umkehrbar ist diese 

Initiative nicht, sie bleibt „zu-
sammengeklappt“! 

2. Klimaneutrale Schotter-
infrastrukturwege (auch als 
verkommene, marode As-
phaltwege bezeichenbar)! 

3. Garantierte Unpünkt-
lichkeit im Schienenverkehr 
(daran arbeitete Jahrzehnte 
der CSU-Verkehrsminister)! 
Zusätzlich können Sie auch 
sicher sein, keinen Anschluss-
zug erreichen zu können! Wir 

garantieren, dass Sie ihn ver-
passen! 

4. Garantierte Bauzeitlän-
gen - egal in welcher Branche 
oder Bereich - über Jahrzehn-
te, wenn es sein muss - damit 
Sie sich nicht so schnell wie-
der umstellen müssen! (Chi-
nesen würden dafür einige Ta-
ge, maximal einige Wochen 
brauchen)! 

5. Mit Merz garantieren 
wir, dass Sie vom Regen in 

die Traufe kommen (wenn 
schon, denn schon)! 

6. Mit seinem Flugschein 
und Privatjet wird Merz uns 
garantiert an die Wand flie-
gen!

Also: Wählen Sie CDU/
CSU oder lieber doch nicht!

H.-D.Mack
Föritztal

(Namentlich gekenn-
zeichnete Leserbriefe spie-

geln nicht die Meinung der 
Redaktion wider und geben 
immer die Meinung des Au-
tors wider. Wir schätzen 
unsere Leser als erwachsene 
Menschen und wollen ihnen 
unterschiedliche Blickwinkel 
bieten, damit sie sich selbst 
eine Meinung bilden können. 
Um die Meinung der Autoren 
nicht zu verfälschen, werden 
Leserbriefe nicht zensiert 
und gekürzt.)
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Heldburg. Liebe Leserin-
nen und Leser der Südthüringer 
Rundschau, sehr geehrte Verfas-
ser des Leserbriefes, mit Erstau-
nen und enormer Überraschung 
habe ich die umfänglichen Aus-
sagen aus dem o. g. Text zur 
Kenntnis genommen. 

In Anbetracht der vielfältigen, 
von wenig Sachkompetenz in 
kommunalen Belangen gepräg-
ten und nur scheinbar objektiven 
Informationen zu den Gescheh-
nissen in der zitierten Stadtrats-
sitzung der Stadt Heldburg am 
12. Dezember 2024, könnte ich 
einfach geneigt sein, zu sagen: 
„Was wollen diese Personen 
denn eigentlich von mir?“ oder: 
„Kennen mich die Verfasser so 
gut, um derlei Beurteilungen 
vorzunehmen?“ und zur Tages-
ordnung übergehen. Schließlich 
habe ich in meiner bisherigen 
zehnjährigen Tätigkeit als Bür-
germeister gelernt, dass von mir 
als einem öffentlich agierenden 
Entscheidungsträger auch un-
sachliche Kritik auszuhalten ist. 

Aber gerade aus diesem 
Grund gehe ich nicht einfach 
zum nächsten Tagesordnungs-
punkt über, sondern stelle mich 
der Auseinandersetzung, da die 
Beschäftigung mit kritischen 
Standpunkten eben ein signifi-
kantes Wesensmerkmal unserer 
Demokratie ist. Ganz unabhän-
gig vom diskussionswürdigen 
Inhalt der gegen mich erhobe-
nen Anschuldigungen möchte 
ich vorab klarstellen, dass es 
nach meinem Dafürhalten im 
Vorfeld des besagten Leserbrie-
fes wünschenswert gewesen wä-
re, das persönliche Gespräch als 
ein erstes, geeignetes Forum für 
einen Austausch auf Augenhö-
he zu suchen. Dieses unmittel-
bare, verbale Aufeinandertref-
fen scheint von den Verfassern 
des besagten Briefes allerdings 
weder in der Vergangenheit ge-
wünscht gewesen zu sein, noch 
heute angestrebt zu werden, 
weshalb ich mich gezwungen 
sehe, einige Fehlinformationen 
in dieser Zeitung geradezurü-
cken, um den Leserinnen und 
Lesern dieser Zeitung die Mög-
lichkeit zu eröffnen, die objekti-
ve Faktenlage zu ergründen und 
sich auf deren Basis eine eigene 
Meinung der Vorgänge zu bil-

Hildburghausen. In unserer 
Ausgabe 2/2025 (erschienen am 
8. Januar 2025) veröffentlich-
ten wir im Artikel „Neues Jahr, 
neue Gesetze: Was ändert sich 
2025?“ folgenden Absatz:

„Keine Amalgam-Füllungen 
mehr beim Zahnarzt 

Ab dem 1. Januar 2025 wird 
EU-weit in Zahnarztpraxen kein 
Amalgam mehr für neue Zahn-
füllungen verwendet. Damit soll 
das Quecksilber in der Umwelt 
reduziert werden. Stattdessen 
werden als Ersatz für die Kas-
senleistung im Seitenzahnbe-
reich sogenannte selbstadhäsive 
Materialien ohne Zuzahlung 
verwendet. Das sind zahnfar-
bene Kunststofffüllungen, die 
in mehreren Schichten ohne 
zusätzliches Klebemittel ein-
gebracht werden. Für Kinder 
unter 15 Jahren, schwangere 
und stillende Frauen und alle 
gesetzlich Versicherten bei Fül-
lungen im Frontzahnbereich 
sind sie bereits seit 2018 Kas-
senleistung. 

Bestehende Amalgam-Fül-
lungen können übrigens im 
Mund bleiben. Das Quecksilber-
verbot bezieht sich nur auf künf-
tige Füllungen. (Quelle: Stiftung 
Warentest)“

Hierzu gibt es folgende An-
merkung:

Klarstellung zum Leserbrief „Die Bürgerinitiative für den Erhalt der  
Natur- und Kulturlandschaft im Gebiet der Stadt Römhild informiert 
über den aktuellen Stand sowohl in Römhild als auch in Heldburg“ 
erschienen in der Südthüringer Rundschau (Ausgabe 3/2025) vom 15. Januar 2025

den. 
Auch möchte ich vorab noch 

meiner Verwunderung darüber 
Ausdruck verleihen, dass sich 
Bürger der Stadt Römhild, in 
Person von Herrn Dr. med. To-
bias Langenhan und Herrn René 
Simon, dazu bemüßigt sehen, ei-
ne Stadtratssitzung als fachlich 
fragwürdig zu bewerten, welche 
dazu, darüber hinaus in einer an-
deren Kommune stattgefunden 
hat. Dieses Vorgehen ist in An-
betracht der augenscheinlichen 
Respektlosigkeit allen betei-
ligten Mandatsträgern gegen-
über als äußerst umstritten zu 
bewerten, stellt aber wohl eine 
neue Art der politischen Einmi-
schung dar, in einer Zeit, in der 
Konflikte nicht mehr im persön-
lichen Gespräch auf Augenhöhe 
ausdiskutiert und gelöst werden, 
sondern in der man auf undurch-
sichtigen Pfaden Halbwahrhei-
ten in die Welt setzt, die jedwe-
der Realität entbehren. 

Aber sei es drum!  Gerne gebe 
ich an dieser Stelle Auskunft zu 
grundsätzlichen Abläufen und 
rechtlichen Rahmenbedingun-
gen in kommunalen Gremien. 
Sie, werter und mir unbekannter 
Herr Simon, wollen ja den Ver-
lautbarungen nach als Bürger-
meister für die Stadt Römhild 
kandidieren. Daher empfiehlt 
sich insbesondere für Sie eine 
genaue Lektüre der folgenden 
Zeilen. Richtig ist, dass der 
Stadtrat der Stadt Heldburg in 
seiner Sitzung am 12. Dezember 
2024 im Rahmen der Einwoh-
nerfragestunde einen Sachvor-
trag von Frau Katharina Frees zu 
den Bürgerbegehren gegen drei 
Freiflächen-Photovoltaikanla-
gen auf dem Gebiet der Stadt 
Heldburg dargeboten bekam. 
Frau Frees führte ebenso zu 
grundsätzlichen Angelegenhei-
ten die Energiewende betreffend 
aus. Die Einwohnerfragestunde 
aber ist ein Instrument der Bür-
gerbeteiligung innerhalb einer 
Gemeinde- oder Stadtratssit-
zung. Grundlage hierfür ist die 
Thüringer Kommunalordnung, 
kurz ThürKO, Paragraph 15 
Abs. 1a: „...soll [der Gemeinde-
rat] bei öffentlichen Sitzungen 
den Einwohnern Gelegenheit 
geben, Fragen zu gemeindlichen 
Angelegenheiten zu stellen oder 
Anregungen und Vorschläge zu 
unterbreiten (Einwohnerfrage-
stunde); das Nähere regelt die 
Hauptsatzung.“ Ausgestaltet 
wird dies durch die Hauptsat-
zung der Stadt Heldburg mit 
folgenden, näheren Hinweisen: 
„Bei öffentlichen Sitzungen des 
Stadtrates soll den Einwohnern 
Gelegenheit gegeben werden, 
Fragen zu städtischen Ange-
legenheiten, die in die Zustän-
digkeit des Stadtrates fallen, zu 
stellen oder Anregungen und 

Vorschläge zu unterbreiten. 
Einwohneranfragen sind auch 
ohne vorherige schriftliche Ein-
reichung direkt in der Sitzung 
zulässig. (...) Einwohneranfra-
gen dürfen bis zu fünf einzelne 
Fragen enthalten. (...) Die Rede-
zeit eines Fragestellers beträgt 
höchstens fünf Minuten. Es 
genügt eine mündliche Beant-
wortung der Einwohneranfra-
ge/n durch den Bürgermeister. 
Eine Aussprache und/oder Be-
ratung in der Sache findet nicht 
statt. Zulässig sind bis zu zwei 
themenbezogene Nachfrage/n 
durch den/die Fragesteller. Ist 
die Beantwortung der Nachfra-
ge/n nicht während der Sitzung 
möglich, erfolgt deren Beant-
wortung im Nachgang oder in 
der folgenden Stadtratssitzung.“ 

Auf diesen Rechtsgrundla-
gen erfolgt die Durchführung 
der Stadtratssitzungen in der 
Stadt Heldburg, so also auch 
am 12. Dezember 2024. Allein 
aufgrund dieses Umstandes er-
übrigen sich viele Ihrer Anwürfe 
von selbst. 

Zwei Punkte möchte ich an 
dieser Stelle aber dennoch ger-
ne erwähnt wissen. Einerseits 
räumte ich in meiner Funktion 
als Sitzungsleiter der Vortragen-
den Katharina Frees sogar ein, 
die in der Hauptsatzung fest-
gesetzte Redezeit maßgeblich 
zu überschreiten und so den ge-
planten Sitzungsverlauf zu be-
einträchtigen. Andererseits er-
hob die Vortragende ihren eige-
nen Angaben zufolge überhaupt 
nicht den Anspruch, direkte 
Antworten auf teilweise rhetori-
sche Fragen bzw. auf umfassen-
de Sachverhaltsdarstellungen 
erhalten zu wollen. Es ist auch 
nicht die Aufgabe des Stadtra-
tes gewesen, diese Antworten 
zu geben. Eine Aussprache mit 
dem Stadtrat hat in erster Linie 
deshalb nicht stattgefunden, 
weil, so denn möglich, der Bür-
germeister satzungsgemäß die 
Beantwortung derartiger Fra-
gen vornimmt. Insoweit will ich 
mich auch bewusst schützend 
vor die anwesenden und von Ih-
nen harsch kritisierten Stadträte 
stellen! 

Ebenso ist in einer Stadt-
ratssitzung keine, von Ihnen 
im Nachgang eingeforderte, 
pressewirksame Übergabe von 
Unterschriftsmappen oder der-
gleichen vorgesehen. Wenn dies 
seitens der Bürgerinitiative wir-
kungsvoll hätte in Szene gesetzt 
werden sollen, wäre ein anderer 
Übergabezeitpunkt, vor oder 
nach der Sitzung des Stadtrates, 
geeigneter gewesen. Dass das 
den anvisierten „Show-Effekt“ 
natürlich erheblich geschmälert 
hätte, ist unumstritten. Dies wä-
re aber allen Beteiligten gegen-
über fair und vor allem dem 

Rahmen angemessen gewesen. 
Die Falschinformation, wo-

nach für den Solarpark Gom-
pertshausen kein Antrag auf ein 
Bürgerbegehren gestellt wurde, 
lasse ich ob Ihrer offensichtli-
chen Unkenntnis des wirklichen 
Sachverhaltes gänzlich unkom-
mentiert. 

Wie und dass Sie also zu der 
ungeheuerlichen Einschätzung 
gelangen, dass mein Verhalten 
„eines Bürgermeisters unwür-
dig“ sei, entbehrt jeglichem 
persönlichen sowie politischen 
Respekt. Angesichts der darge-
legten offenkundigen Tatsachen 
ist dieser Vorstoß zudem eine 
unbotmäßige Anmaßung Ihrer-
seits. Ich kann mir auch nicht 
erklären, woher Sie die Aus-
kunft erhalten haben, dass ich 
das ehrenamtliche Engagement 
nur dann goutiere, wenn es zu 
meiner Einstellung passe. Mei-
ne persönliche Meinung ist eine 
Stimme unter 17 Abstimmungs-
berechtigten. Auch bei einer 
Wahl bzw. Abstimmung habe 
ich lediglich meine, eine Stim-
me. Ich agiere auf Grundlage 
von Mehrheitsverhältnissen, die 
in einer repräsentativen Demo-
kratie auf dieser Ebene im Ge-
meinde- oder Stadtrat zu finden 
sind. Diese Mehrheit ist gegeben 
und verleiht mir, bis auf weite-
res, mein Mandat zum Handeln. 

Im vorletzten Teil Ihrer Aus-
führungen werfen Sie mir vor, 
dass ich die Stellungnahme der 
Bürgerinitiative zum Vorent-
wurf für die PV-Anlage in Gom-
pertshausen nicht an die Stadt-
räte weitergeleitet hätte. Diese 
Behauptung spiegelt ebenfalls 
falsche Tatsachen wider. Wenn 
Sie mit dem Verfahrensablauf 
einer Bauleitplanung vertraut 
wären, wüssten Sie, dass derlei 
Einwendungen im Rahmen der 
frühzeitigen Bürger- und Behör-
denbeteiligung in einen Sich-
tungs- und Abwägungsprozess 
einfließen. Alle Stellungnahmen 
seitens der Bürgerschaft und der 
Behörden gehen in diesen Vor-
gang ein, werden durch das zu-
ständige Planungsbüro geprüft, 
abgewogen und berücksichtigt. 
Erst wenn dieser Vorgang abge-
schlossen ist, erhalten die Stadt-
räte in Gänze alle Unterlagen zur 
ordentlichen Einsichtnahme und 
erst dann wird zu entsprechen-
den Beschlüssen abgestimmt. 
Insofern ist es keineswegs mei-
ne Aufgabe, willkürlich ausge-
suchte Stellungnahmen an die 
Stadträte weiterzuleiten. Um 
diese Weiterleitung bat die Ein-
reicherin im Übrigen auch gar 
nicht. Wenn eine Verteilung an 
die Stadträte hätte stattfinden 
sollen, wäre es meiner Meinung 
nach die Aufgabe der Bürger-
initiative gewesen, diese auch 
zu organisieren und durchzu-

Christopher Other. Foto: Privat

führen. Der Vorwurf des Ver-
bergens oder Zurückhaltens ist, 
wie viele andere Punkte auch, 
völlig an den Haaren herbeige-
zogen und grenzt schon fast an 
Verleumdung. 

Das Beste kommt aber be-
kanntlich zum Schluss und wohl 
deshalb haben Sie im letzten 
Teil Ihrer „Anklageschrift“ 
dann noch zu einem bemerkens-
werten Angriff ausgeholt! Eine 
an meine Person und Stadträte/
Ortsteilbürgermeister gerichte-
te glasklare Drohung dahinge-
hend, dass einem als Volksver-
treter auch einmal schnell das 
Mandat entzogen werden könne. 
Ja, glauben Sie denn ernsthaft, 
dass Sie mit einer solch durch-
schaubaren Rhetorik nur ein 
winziges Fünkchen Verlust-
angst bei den handelnden Per-
sonen entfachen würden? Ganz 
abgesehen davon, dass Drohun-
gen überhaupt kein legitimes 
Mittel von vernünftiger Politik 
sein sollten. Wenn Sie also da-
nach trachten, diesen Stil auch 
für die Zukunft etablieren zu 
wollen, kann ich nur davor war-
nen, denn ein Bumerang kommt 
ja bekanntlich immer wieder zu 
seinem Werfer zurück. Gegebe-
nenfalls werden Sie, lieber Herr 
Simon, ja selbst Verantwortli-
cher in Ihrer Stadt. Ob Sie dann 
wohl stets Wohlfühlentschei-

dungen treffen können, die in je-
der Sekunde auf vollste Zustim-
mung unter der Bevölkerung 
treffen, ist zu bezweifeln. Ich 
denke nicht, dass das tagtägli-
che Handeln im Sinne der Kom-
mune davon geprägt sein kann. 
Vielmehr müssen alle Verant-
wortlichen mit Weitsicht und 
Bedacht agieren. Politik sollte 
sich, vor allem auf kommuna-
ler Ebene, nie von Stimmungs-
schwankungen kurzfristiger Art 
beeinflussen lassen, sondern in 
langen Linien denken. Nach die-
ser Prämisse richten sowohl der 
Heldburger Stadtrat als auch ich 
persönlich unser gemeinsames, 
abgestimmtes Handeln aus. Das 
ist die Aufgabe eines verant-
wortungsvollen Gremiums: Die 
Zukunft der Stadt wird immer in 
den Mittelpunkt gestellt! 

Lassen Sie diese faktenbezo-
genen Aussagen also einmal sa-
cken, gehen Sie bitte in sich und 
konzentrieren Sie sich besser auf 
Ihr Tun vor Ort in Ihrer Kommu-
ne. Dort haben Sie womöglich 
viele eigene Ansatzpunkte, um 
Ihre Heimat nach vorne zu brin-
gen. Dabei wünsche ich Ihnen, 
ganz im Sinne der Stadt Röm-
hild, viel Erfolg.

Christopher Other
Bürgermeister der

 Stadt Heldburg

Viele Meinungen. Eine Zeitung.

 Das Amalgamverbot in 
Zahnarztpraxen seit 1. Janu-
ar 2025 sorgt bei Patienten für 
Verunsicherungen, unpräzise 
Pressemitteilungen führen leider 
zu nicht gerechtfertigten Forde-
rungen.

Richtig ist, dass Patienten 
weiterhin einen Anspruch auf 
eine zuzahlungsfreie Füllung 
haben.

Laut Bundesgesundheitsmi-
nisterium wird dazu ein  „selbst-
adhäsives“ Füllungsmaterial 
verwendet, was ohne zusätz-
liche Haftvermittlung in einer 
Schicht in den zu behandelnden 
Zahn eingebracht wird.

Diese Materialien unterschei-
den sich in der  Zusammenset-
zung, der Verarbeitung, folglich 
auch in der Haltbarkeit und Äs-
thetik deutlich von den Kom-
positen (Kunststoffen), die mit 
Mehrkosten verbunden sind und 
auch in der Vergangenheit nicht 
zuzahlungsfrei erbracht wurden.

Letztendlich sollte die Ent-
scheidung über das richtige Fül-
lungsmaterial ganz individuell 
nach einem Beratungsgespräch 
mit dem behandelnden Zahnarzt 
bzw. seinem Team getroffen 
werden.

Dr. Carmen Baumgarten/ 
Dr. Kathleen Wienke

Kreisstelle Hildburghausen

Anmerkung
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Kleinanzeigen

sind Sie dabei!
Anzeigenschluß: Montag, 12 Uhrab 4,50 #Ihre private Kleinanzeige -

Eine Anzeige in der „Südthüringer Rundschau“ (verteilte Auflage 20.000)
kostet Sie für die ersten 3 Zeilen nur 4,50 #, jede weitere Zeile 1,50 €.
(Immobilienanzeigen, Vermietung und Verpachtungen werden als geschäftliche Anzeigen berechnet)

Den Coupon ausfüllen (mit Angabe der BLZ und Kontonummer) und per Fax oder per Post schicken an: Südthüringer Rundschau, Untere Marktstr. 17, 
98646 Hildburghausen, Fax: (03685) 7936-20, E-Mail: buero@suedthueringer-rundschau.de, Tel.: (03685) 7936-0 oder geben Sie ihn im Büro der 
Südthüringer Rundschau ab und bezahlen BAR von Montag bis  Freitag: 9 bis 17 Uhr   ☛  Anzeigenschluß: Montag, 12 Uhr

PRO BUCHSTABE, WORTZWISCHENRAUM UND SATZZEICHEN EIN FELD BENUTZEN!
Bei Anzeigen unter Chiffre kommen zum Anzeigenpreis  ❏ 2,50 € bei Abholung  ❏ 5,- € bei Zusendung hinzu.
(Preise für Veröffentlichung in überregionalen Zeitungen auf Anfrage)

❏ Bar bezahlt

privat
inkl.

MwSt.

geschäftl.
zzgl.

MwSt.

4,50 # 6,00 #

6,00 # 8,00 #

7,50 # 10,00 #

9,00 # 12,00 #

10,50 # 14,00 #

Buchen Sie den Rechnungsbetrag bitte ab:

Bitte veröffentlichen Sie meine Kleinanzeige in der Rubrik:

Anschrift:

Name, Vorname:

Erscheinungstag:

Kto.-Nr.:

BLZ:

Bank:

Mindestgröße
3 Zeilen

BEEZis KFZ-Handel

PKW Ankauf/Export
Tel.: 0160 /  94 16 68 97

u. 0 36 86 / 61 61 56

SOFORT-BARGELD
Auch Unfall- & Motorschaden

!!

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Unser Angebot 
für Sie: 

Kleinanzeige für 
2 Wochen 

bezahlen und 
4 Wochen 

in der 
Südthüringer 
Rundschau 

veröffentlichen!

Stellenangebote

Wenn dein Haustier geht, bleiben 
die Erinnerungen lebenslang.
Auch an den Abschied. 

Wir sorgen so für dein Tier,
wie du es immer getan hast.

KNOLL Tierbestattungen • Untere Marktstr. 18 • Hildburghausen • Tel. 03685-700112

Baumaschinen-
vermietungvermietung

Hildburghausen • Thomas-Müntzer-Str. 7a
Tel.: 0171 / 72 55 783

Minibagger
3.5 to.
1.8 to.
Rüttelplatte / Stampfer

 
       

 
       

Neuer Kurs

 UKULELE

Für Anfänger & 

Fortgeschritte
ne

Donnerstag’s 

13.02.- 03.04.2025

18:45 Uhr (45 min)

64,00 €

Anmeldung: ab sofort unter

03685/706850

braeuling@lrahbn.thueringen.de

  
  Kreismusikschule „Carl Maria v. Weber“, Obere Marktstraße 44, 98646 Hildburghausen

Instrumentenverleih 
möglich

Verschiedenes
Haushaltsauflösung in Eis-
feld, nährere Informationen 
unter ☎ 0152/51782838.
Danke! Wir bedanken uns bei 
den Verwandten, Freunden- 
Lutz, Heike, und Evi, Bekann-
ten und Nachbarn, die uns in 
dieser Zeit hilfreich zur Seite 
standen. Renate Kahler und 
Angehörige

BHS Schmitt GmbH • Am Frohnberg 4 • 98646 Adelhausen 
Tel.: 03685 / 7914-0 • Fax: 791414 • Mail: info@profischmitt.de

Öffnungszeiten: 
Mo. - Fr.: 8.30 - 18.00 Uhr • Sa.: 8.30 - 14.00 Uhr

Wir suchen ab sofort

Mitarbeiter (m/w/d)
für Kasse und Verkauf

in Teilzeit oder geringfügiger 
Beschäftigung.

Wir bieten eine abwechslungsreiche Tätigkeit in 
einem motivierten Team bei leistungsgerechter 
Vergütung und flexibler Arbeitszeitmöglichkeit .

Senden Sie bitte Ihre aussagekräftigen Bewerbungs-
unterlagen per Post an unten stehende Adresse bzw.

per Mail an bewerbung@profischmitt.de oder  
rufen Sie uns unter Telefon 03685 / 7914-0 einfach an.

Weitere Informationen und die 
ausführliche Ausschreibung und 
Kontaktadresse fi nden Sie unter 
www.vg-feldstein.de unter der 
Rubrik Ausschreibungen aller 
Art/Stellenausschreibungen.

leitende pädagogische 
Fachkraft (w/m/d)

Öffentliche Stellen-
ausschreibung

Die Mitglieds-
gemeinde der 

VG Feldstein 
St. Bernhard sucht 
zum 01.08.2025 

für ihre Kinder-
tagesstätte „Pfi ffi ge 

Bergspatzen“ in 
98660 St. Bernhard eine  

Automarkt
DEUTZ 3006, 30 PS, BJ 72, 
2. Hand, 5500 BTST. hydr. 
Mähbalken, Kabine, TÜV neu. 
Anlieferung möglich. ☎ 
0163/2124570.

Bekanntschaften
Netter Er, Mitte 50, 168 cm 
groß,NR/NT, ehrlich und hand-
werklich begabt, Naturverbun-
den, sucht nach großer Enttäu-
schung nette sie für den Rest 
des Lebens. Chiffre: SR05/25

Immobilien
Kl. Haus zu verk. in Eisfeld, 
zentr. Lage, 2 Etagen + Keller, 
pro Etage 70 qm, 2xBad, Hei-
zung  Öl+Festbrennst., EBK, 
VB 35.000 Euro, ☎ 
0172/8935203.

Kaufgesuche
Kaufe Gemälde, Schmuck, 
Münzen, Militär Uniform, Fo-
tos, Orden 1. u. 2. WK, NVA, 
Spielzeug, Technik, Möbel, 
Porzellan, Musikinstrumente. 
☎ 0171/4375061.
Motorkettensägen ob alt od. 
defekt, bitte alles anbieten.  
☎ 0170/4816157.

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Landwirtschaft
Landwirtschaftl. Nutzflä-
che, 4,3 ha, Gemeinde Glei-
cherwiesen, verpachtet bis 
2028, zu verkaufen ☎ 
0170/6009195.
Heuballen, 70 x 40 x  30 zu 
verkaufen. ☎ 03685/401652.

Mietgesuch
Suche 3-Raum-Wohnung in 
Hildburghausen und Umge-
bung. Gerne per ☎ 
0151/18336277.

Tiermarkt
Teckel(Dackel)welpen ab-
zugeben, ab 10. Lebenswo-
che, Mutter: Kurzhaarteckel 
sw/r, Vater: Rauhaarteckel. 
Superschöne, vitale, wesens-
feste Welpen. ☎ 
01707800450.

Unterricht
Schlechte Noten? WMK-
Lernhilfe! Nachhilfeunterricht 
in Mathe, Latein, Physik, Eng-
lisch usw. Beratung unter ☎  
03685/704296.

Vermietung
Am Georgeneck 14 HBN: EG, 
64,49 qm, 2 Zi. m. Kü., Bad/
Dusche, Badewanne, 1 Stell-
pl., ab 1. März 25 verfügbar. 
Zuschr. unter Chiffre an SR 
386525A.
2-R-Whg.,  ca. 60 qm, sep. 
Eingang, EG, kl. Einbauküche, 
ruhige Lage in Reurieth, Nä-
he Bahnhof, ab 01.05.2025 zu 
vermieten, ☎ 03685/401287. 
Einlieger-Whg., ca. 40 qm, kl. 
EBK, Stellpl., Gartennutzg. 
mgl., ab 01.03.2025 in 98646 
Reurieth, Nähe Bahnhof zu 
verm., ☎ 03685/401287.

Verschiedenes
Haushaltsauflösungen, Ent-
rümpelungen, schnell und 
besenrein. Fa. Baddack ☎  
0171/4375061.
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33% RABATT
auf den Mitgliedsbeitrag*

3 MONATE

Im Gesamtwert von

140,00 €
GESCHENKT!

STARTERPAKET

Keine versteckten Kosten, keine zusätzlichen 
Gebühren für Kurse, Getränke oder Trainer!ALL-INCLUSIVE

3 3  J A H R E F I T N E S S  T R E F F  H I L D B U R G H A U S E N

J U B I L Ä U M S
A N G E B O T

E I N  J U B I L Ä U M  V O L L E R  D A N K B A R K E I T  &  E R F O L G

3 3  J A H R E  F I T N E S S  T R E F F

Hildburghausen – Es war ein 
kalter Februar im Jahr 1992, 
als Marina Eck das aller erste 
Fitnessstudio in Hildburghau-
sen eröffnete. Mit Herzblut, 
Vision und unermüdlichem 
Einsatz legte sie den Grund-
stein für das, was heute als 
„Fitness Treff“ ein zentraler 
Anlaufpunkt für Fitness, Ge-
sundheit und Wohlbefi nden 
in der Region ist. Nun feiern 
wir stolz unser 33-jähriges 
Jubiläum und blicken zurück 
auf eine beeindruckende Ge-
schichte.

Mit einer großen Portion Mut 
gründete Marina Eck den „Fit-
ness Treff“ in der Wiesenstra-
ße 12. Damals noch auf 300 
Quadratmetern, ausschließ-
lich im Dachgeschoss des 
großen Gebäudes. Sie baute 
es Jahr für Jahr aus, schuf 
neue Angebote, erweiterte die 
Räumlichkeiten und setzte 
dabei immer auf Qualität und 

Seit 2018 Geschäftsführer des Fitness Treff 

Hildburghausen: Theresa und Heiko Bartenstein

Leidenschaft. Mit ihrer Pio-
nierarbeit schrieb sie Fitness-
geschichte in Hildburghausen 
und legte den Grundstein für 
den Erfolg, den wir heute wei-
terführen dürfen.

2018 – Ein neuer 
Abschnitt beginnt

Seit 2018 haben wir die Ehre, 
das Studio weiterzuführen. In 
den vergangenen Jahren ha-
ben wir vieles verändert und 
erneuert. Besonders hervor-
zuheben ist der Umbau des 
Erdgeschosses, nachdem 
die Sügemi ihre Räumlich-
keiten dort aufgegeben hatte. 
Diese Fläche wurde komplett 
entkernt, grundsaniert und in 
unser Studio integriert. Das 
Ergebnis: eine großzügige 
Trainingsfl äche von mittler-
weile 1.000 Quadratmetern, 
ergänzt durch einen moder-

nen Wellnessbereich mit ei-
nem großen Ruheraum und 
einer 25 Quadratmeter gro-
ßen Sauna. Natürlich gab es 
in den ganzen Jahren auch 
schwere Zeiten, geprägt von 
Sorgen und Zweifeln. Doch 
durch diese besondere Ver-
bindung zu unseren Mitglie-
dern und deren Unterstüt-
zung, haben wir nie den Mut 
verloren und sind dafür wahn-
sinnig dankbar.

Vielfalt und Qualität: 
Unser Angebot heute

Mit knapp 30 Kursen pro Wo-
che, einem breiten Angebot 
an modernster Ausstattung 
und professionellen Dienst-
leistungen bieten wir ein um-
fassendes Fitnesserlebnis:

• Großer Cardio-Bereich

• Elektrischer Trainings-
zirkel für alle Leistungs-
stufen

• Bereiche für Mobilität, 
Beweglichkeit und Frei-
hanteltraining

• Reha-Sport, der von den 
Krankenkassen zu 100 
Prozent gefördert wird

Zusätzlich legen wir besonde-
ren Wert darauf, dass sich un-
sere Mitglieder wie zu Hause 
fühlen. Service und persönli-
che Betreuung stehen bei uns 
an erster Stelle – egal, ob es 
um Trainingsziele, gesund-
heitliche Herausforderungen 
oder einfach das Wohlfühlen 
im Studioalltag geht. Sei es 
unser jährliches Sommerfest, 
unser gemütlicher Glühwein-
abend oder der alltägliche 
Kaffee am Tresen bei netten 
Gesprächen – das ist es, was 
uns ausmacht. Denn wenn 
man sich nicht wohlfühlt, ver-
lässt einen die Motivation & 
die Ziele können nicht erfüllt 
werden. 

Dank an unsere 
Mitglieder und Trainer

Unser Jubiläum ist auch ein 
Moment des Dankes. Wir 
möchten uns bei all unseren 
Mitgliedern bedanken – be-
sonders bei jenen, die uns 
seit der Gründung 1992 die 
Treue halten. Aber auch allen 

Jubiläumsangebot für alle Interessierten

Zum 33-jährigen Jubiläum laden wir alle ein, sich ein 
eigenes Bild von unserem Studio zu machen. Entde-
cken Sie die einzigartige Atmosphäre und unsere viel-
fältigen Angebote – vielleicht ist dies der erste Schritt 
zu Ihrem persönlichen Fitnessziel!

Wir freuen uns darauf, mit Ihnen gemeinsam das Jubiläum 
zu feiern und danken Ihnen, dass Sie Teil der Fitnesstreff-
Geschichte sind.

Auf die nächsten erfolgreichen Jahre!
Heiko & Theresa Bartenstein sowie das gesamte 
Team des Fitness Treff

Ein großer Dank geht auch an 
unsere Trainerinnen und Trai-
ner, die das Studio im Laufe 
der Jahre mit ihrer Expertise, 
ihrer Leidenschaft und ihrem 
Engagement geprägt haben. 
Ihr seid es, die unsere beson-
dere Atmosphäre ausmachen 
und dafür sorgen, dass unse-
re Mitglieder stets gut aufge-
hoben sind. Danke auch an 
alle Trainer, die heute nicht 
mehr aktiv sind, uns aber ein 
Stück unseres Weges versüßt 
haben. Wir erinnern uns oft 
an all die schönen Momente 
zurück.

So macht das Training Spaß: modernste 

Geräte in stilvoll eingerichtetem Ambiente.

anderen Mitgliedern gilt unser 
tief empfundener Dank. Ohne 
euch wäre dieser Erfolg nicht 
möglich! Viele Freundschaf-
ten sind hier schon entstan-
den und mittlerweile treffen 
sich viele unserer Mitglieder 
auch außerhalb des Studios 
zum Tanzen, Wandern oder 
sogar Urlaub machen. Mit 
einer Flasche Sekt nach dem 
Rückenkurs auf einen Ge-
burtstag eines Mitglieds an-
stoßen – auf jeden Fall! Unse-
re liebe Rentnergruppe bringt 
jede Woche Schwung & gute 
Laune in unsere Lobby.

Jetzt mehr erfahren unter: www.fi tness-treff-hibu.de 
oder per Telefon unter: 0 36 85 - 40 36 80

Seite 9    Mittwoch, 29. Januar 2025Nr. 05  Jahrgang 35/2025 Südthüringer Rundschau



Seidingstadt. Therese Prin-
zessin von Sachsen-Hildburg-
hausen wurde am 8. Juli 1792 
im Jagdschloss Landsejour Sei-
dingstadt geboren und sicher-
lich auch dort getauft. Im Jahr 
1810 heiratete sie mit 18 Jahren 
Kronprinz Ludwig von Bayern. 
Im Jahr 1825 wurde sie im Alter 
von 33 Jahren Königin von Bay-
ern durch die Krönung Ludwigs 
1. zum bayerischen König. Die 
Königin ist am 26. Oktober 1854 
in München verstorben. Die Krö-
nung der beiden jährt sich in die-
sem Jahr zum 200. Mal.

Zum Gedenken an diese, über 
die Grenzen Thüringens hinaus 
berühmte Tochter Straufhains 
hat die Arbeitsgruppe Prinzes-
sin Therese und ihr Schloss 
Seidingstadt im Freundeskreis 
Straufhain e.V. Thüringen - 
Bayern mit ihrem Vorsitzenden 
Winfried Schüler zusammen mit 
der Gemeinde Straufhain mit 
Bürgermeister Tino Kempf, der 
Kirchengemeinde, den Vereinen 
und der Bürgerschaft seit etwa 
drei Jahren verschiedene Initia-
tiven ergriffen. So wurden bisher 
verschiedene Veranstaltungen 
zu Ehren von Prinzessin Therese 
insbesondere auf Initiative der 
Arbeitsgruppe unter Mitwirkung 
vieler ehrenamtlicher Helfer 

Oberstadt. Seit nunmehr 
einem Jahr besteht die neue Ju-
gendfeuerwehr in Oberstadt. Die 
nachfolgenden Kameraden ha-
ben bereits viel erlernen können. 
Das neue Wissen wurde bereits 
im Mai/Juni 2024 erfolgreich im 
Jugendfeuerwehrzeltlager der 
VG Feldstein in Ehrenberg, ge-
meinsam mit vielen anderen Ju-
gendfeuerwehren umgesetzt. Mit 
Stolz brachten sie einen Pokal 
mit nach Hause. Nicht nur die 
Kinder und Jugendlichen freu-
ten sich über den Erfolg, so auch 

Therese Prinzessin von Sachsen-Hildburghausen kehrt in ihr Schloss  
Seidingstadt zurück 
Das Schloss wird durch die Freilegung der Grundmauern wieder sichtbar

Ein Jahr Jugendfeuerwehr und  
ein Jahr Kronkorkensammelaktion

durchgeführt. 
Nun lässt die Gemeinde zum 

Krönungsjubiläum unter Mit-
wirkung der Arbeitsgruppe die 
Grundmauern des Schlosses frei-
legen und die Parkanlage in ihrer 
historischen Form wieder her-
stellen. 

Durch erste Baggerarbeiten 
durch die Firma Koob, Hildburg-
hausen, wurde das Gelände des 
ehemaligen Schlosses im Som-
mer letzten Jahres von Unrat und 
Wildwuchs befreit. Ein interes-
santes Detail dieser Arbeiten war 
die Freilegung der Anlage zur 
Wasserversorgung des Schlosses 
in einem separaten Kellerabteil.

Inzwischen hat der Inhaber der 
Firma Baggerbetrieb GaLaBau, 
Seidingstadt, Roland Sperl, mit 
seinem Wissen um die ehema-
lige Schlossanlage und mit aus-
gesprochen historischem Feinge-
fühl einen Teil der Grundmauern 
wieder freigelegt. Auf großes In-
teresse ist ein, heute noch auf der 
Länge des gesamten Wohnflü-
gels mit gebrannten Backsteinen 
ausgelegter Gang mit Zugang zu 
allen Räumen dieses Schlossflü-
gels, gestoßen. Dieser Gang soll 
auch wieder in seine ursprüng-
liche Form gebracht werden. 
Auch eine Küche mit Kamin und 
historischen Fußbodenplatten 

die Jugendfeuerwehrwarte, Be-
treuerinnen und Eltern. Zudem 
zeigten sie den Kameraden an-
derer Feuerwehren, ihren Eltern, 
Freunden und Bekannten die 
erlernten Kenntnisse bei einem 
Wettkampf auf dem Oberstädter 
Feuerwehrfest 2024. 

Natürlich möchten wir auch 
in den kommenden Jahren die 
Jugendfeuerwehr mit weiterem 
Wissen unterstützen und auf 
neue Aufgaben und Wettkämp-
fe vorbereiten. So sammeln wir 
auch weiterhin Kronkorken, um 

Hinweise: Hauptzustiegsorte: Burgpreppach und Coburg. Druckfehler vorbehalten. Es gelten die ARB des Veranstalters. 
Die Reise ist für Personen mit eingeschränkter Mobilität nur bedingt zu empfehlen. Bildrechte: stock.adobe.com: xbrchx, Freesurf, Gabriele Rohde 

Reiseveranstalter: Frankenland Reisen e. K. • Inhaber: Klaus Wichler • Fitzendorfer Str. 11 • 97496 Burgpreppach • E-Mail: touristik@frankenland-reisen.de  

Blütenerlebnis Lüneburger Heide Gardasee – italienische Träumereien

Toskana – der Zauber Italiens Rovinj – malerische Perle der Adria

Hildesheim – Lüneburg – Heide-
landschaft – Pferdekutschfahrt – Celle

Prachtvolle Villen, 
Zypressen und Bella Italia.

Entdecken Sie die Perlen Italiens: 
Volterra – Insel Elba – Lucca – Siena

Istriens wunderschöne Höhepunkte: 
Rovinj – Porec – Pula – Motovun

 Fahrt im modernen Premium Reisebus
 Doppelzimmer mit Bad oder DU/WC
 3 x Übernachtung mit Frühstück
 3 x Abendessen im Hotel
 Begrüßungsdrink
 Aufenthalt in Hildesheim
 Stadtführung Lüneburg
 Pferdekutschfahrt in die Heide
 Erbsensuppe zur kleinen Stärkung
 Ausfl ug Naturpark „Lüneburger 

Heide“ mit Reiseleitung – inkl. Besuch 
„Heidegarten“ in Schneverdingen

 Aufenthalt in Celle
 Durchgehende Reisebegleitung
 Kaffee und Kuchen am Anreisetag
 Reiserücktrittskosten-Absicherung

 Fahrt im modernen 
Premium Reisebus

 4 x Übernachtung mit Früh-
stück im typ. Mittelklasse-
hotel in einem Urlaubsort am 
Gardasee

 4x Abendessen im Hotel
 Durchgehende 

Reisebegleitung
 Kaffee und Kuchen 

am Anreisetag

 Fahrt im modernen 
Premium Reisebus

 Doppelzimmer 
mit Bad od. DU/WC

 5x Übernachtung im Hotel 
Fattoria Belvedere

 5 x landestypisches italieni-
sches Frühstücksbuffet

 5 x Abendessen im Hotel
 Willkommensgetränk im Hotel
 Ausfl ug Siena inkl. 

Stadtführung
 Touristenabgabe (Stand 11/24)
 Durchgehende Reisebegleitung
 Kaffee und Kuchen 

am Anreisetag

 Fahrt im modernen 
Premium Reisebus

 Doppelzimmer mit Bad oder DU/WC

 4 x Übernachtung mit Frühstück im 
Hotel Maistra Eden in Rovinj

 4 x Buffet-Abendessen im Hotel

 Willkommensgetränk bei Anreise

 Stadtführung & Freizeit in Rovinj

 Ausfl ug Motovun mit Reiseleitung, 
Shuttle und Eintritt

 Eintritt Wellnessbereich

 Touristenabgabe (Stand 11/24)

 Durchgehende Reisebegleitung

 Kaffee und Kuchen am Anreisetag

 Reiserücktrittskosten-Absicherung

AUSZUG AUS DEN LEISTUNGEN

AUSZUG AUS DEN LEISTUNGEN

AUSZUG AUS DEN LEISTUNGEN

AUSZUG AUS DEN LEISTUNGEN

4 Tage, Busreise

599,–p. P. im DZ ab €

5 Tage, Busreise

569,–p. P. im DZ ab €

6 Tage, Busreise

699,–p. P. im DZ ab €

4 Tage, Busreise

599,–p. P. im DZ ab €

IHR REISETERMIN:

IHRE REISETERMINE:

31. Juli – 03. August 2025

10. – 15. April 2025
25. – 30. Oktober 2025

IHR REISEPREIS P.P AB:

IHR REISEPREIS P.P AB:

Doppelzimmer 599 €
Einzelzimmer-Zuschlag    60 €

Doppelzimmer 699 €
Einzelzimmer-Zuschlag    90 €

IHRE REISETERMINE UND REISEPREIS PRO PERSON AB:
26. – 30. März 2025
DZ 569 €  EZ-Zuschlag 120 €

02. – 06. Juli 2025 
DZ 719 €  EZ-Zuschlag 240 €

IHR REISETERMIN:
30. März – 03. April 2025

IHR REISEPREIS P. P. AB:
Doppelzimmer 599 €
Einzelzimmer-Zuschlag   100 €

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 10 - 16 Uhr
09534 / 92 20 20

            :eniltohesieRerhI

www.frankenland-reisen.de

sowie eine Toilettenanlage konn-
ten aufgefunden und inzwischen 
freigelegt werden.

Ziel dieser Arbeiten ist die 
Herstellung der Schlossanla-
ge im Grundriss zur Begehung 
durch Interessierte und die Dar-
stellung des ehemaligen Schlos-
ses auf Informationstafeln und 
Beschriftung der ehemaligen 
Gebäudeteile mit Informations-
schildern. 

Sobald diese Arbeiten ab-
geschlossen sind, wird auch die 
ehemalige Festwiese wieder Ih-
rer ursprünglichen Nutzung, wie 
zu Zeiten der herzoglichen Ge-
sellschaften, für die Bevölkerung 
zugeführt. Auch die historischen 
Wege im Schlosspark werden bis 
zu den ersten Jubiläumsveran-
staltungen wieder angelegt sein.

Bis zur endgültigen Wieder-
herstellung der gesamten Anlage 
und zur Nutzung durch historisch 
interessierte Besucher sind je-
doch in der nächsten Zeit noch 
vielfältige Arbeiten erforder-
lich. Hierzu wird weiterhin auf 
die Mitwirkung der Bürger von 
Straufhain gebaut. Bürgermeis-
ter Kempf und der Vereinsvor-
stand bedanken sich bereits jetzt 
für jede Mithilfe!

H. Ehrhardt
AG Prinzessin Therese

weitere großartige Erlebnisse 
bieten zu können. Denn dank eu-
rer bisherigen beeindruckenden 
Unterstützung und das Überbrin-
gen der Verschlüsse, sind bereits 
über 200 Kilogramm eingetrof-
fen. Die ersten sind in finanzielle 
Mittel umgesetzt und stehen der 
Jugendfeuerwehr zur Verfügung. 
Abschließend wünscht die Frei-
willige Feuerwehr Oberstadt mit 
der Jugendfeuerwehr weiterhin 
einen guten Start ins Jahr 2025.

Steve Schmidt
FF  Oberstadt

Foto: Privat
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„Der letzte Weg sollte so individuell wie das Leben sein!“

TAG und NACHT, auch an Sonn- und Feiertagen.

Bestattungen & Trauerhilfe

Eisfeld
, auch an Sonn- und Feiertagen.

EisfeldEisfeldHildburghausen, Dammstraße 20Hildburghausen, Dammstraße 20

Tel.: 0 36 85 / 70 78 78 Tel.: 0 36 86 / 32 23 20

, auch an Sonn- und Feiertagen.

Bestattungen & TrauerhilfeBestattungen & Trauerhilfe

TAG und TAG und TAG NACHT, auch an Sonn- und Feiertagen.NACHT, auch an Sonn- und Feiertagen.NACHT

Bestattungen & Trauerhilfe

TAG und TAG und TAG NACHT, auch an Sonn- und Feiertagen.NACHT, auch an Sonn- und Feiertagen.NACHT

Bestattungen & TrauerhilfeBestattungen & TrauerhilfeReich

Wir nehmen Abschied
IN STILLEM GEDENKEN

Unser Herz  will Dich halten. 
Unsere Liebe Dich umfangen. Unser Verstand muss Dich gehen lassen. 

Denn Deine Kraft  war zu Ende und Deine Erlösung Gnade.Denn Deine Kraft  war zu Ende und Deine Erlösung Gnade.

Anita Bär
Unsere Liebe Dich umfangen. Unser Verstand muss Dich gehen lassen. 

Denn Deine Kraft  war zu Ende und Deine Erlösung Gnade.Denn Deine Kraft  war zu Ende und Deine Erlösung Gnade.

Anita BärAnita Bär
In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Anita BärAnita Bär
In stiller Trauer:
Dein Sohn Bernd mit Stephanie
Deine lieben Enkel Ben-Lasse und Lea-Charlotte
Deine Schwester Elisabeth mit Hans-Dieter
Dein Bruder Thomas mit Christiane
Dein Neffe Marko mit Kindern
Dein Neffe Sebastian mit Familie
Dein Neffe Johannes mit Tochter
sowie alle Angehörigen

Dein Neffe Sebastian mit Familie
Dein Neffe Johannes mit Tochter
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier findet im engsten Familienkreis statt. 
Für alle Zeichen der Anteilnahme danken wir von Herzen. 
Besonderer Dank gilt ihrem Hausarzt Dr. Hubertus Wütscher,
dem Hospiz Katzhütte für die würdevolle Begleitung in den 
Abschiedsstunden und allen die sie fürsorglich betreuten.

Besonderer Dank gilt ihrem Hausarzt Dr. Hubertus Wütscher,
dem Hospiz Katzhütte für die würdevolle Begleitung in den 
Abschiedsstunden und allen die sie fürsorglich betreuten.

Harras, im Januar 2025

Anita BärAnita Bär
In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Anita BärAnita Bär * 2. Oktober 1963   
† 14. Januar 2025Anita BärAnita Bär

In stiller Trauer:
Dein Sohn Bernd mit Stephanie
Deine lieben Enkel Ben-Lasse und Lea-CharlotteDeine lieben Enkel Ben-Lasse und Lea-Charlotte
Deine Schwester Elisabeth mit Hans-Dieter
Dein Bruder Thomas mit Christiane
Dein Neffe Marko mit Kindern
Dein Neffe Sebastian mit FamilieDein Neffe Sebastian mit Familie
Dein Neffe Johannes mit Tochter
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier findet im engsten Familienkreis statt. 
Für alle Zeichen der Anteilnahme danken wir von Herzen. 
Besonderer Dank gilt ihrem Hausarzt Dr. Hubertus Wütscher,Besonderer Dank gilt ihrem Hausarzt Dr. Hubertus Wütscher,Besonderer Dank gilt ihrem Hausarzt Dr. Hubertus Wütscher,
dem Hospiz Katzhütte für die würdevolle Begleitung in den 
Abschiedsstunden und allen die sie fürsorglich betreuten.

Harras, 

Anita Bär

HimmelReich

Die Trauerfeier findet im engsten Familienkreis statt. 
Für alle Zeichen der Anteilnahme danken wir von Herzen. 
Besonderer Dank gilt ihrem Hausarzt Dr. Hubertus Wütscher,
dem Hospiz Katzhütte für die würdevolle Begleitung in den 
Abschiedsstunden und allen die sie fürsorglich betreuten.

Anita Bär
In stiller Trauer:
Dein Sohn Bernd mit Stephanie
Deine lieben Enkel Ben-Lasse und Lea-Charlotte
Deine Schwester Elisabeth mit Hans-Dieter
Dein Bruder Thomas mit Christiane
Dein Neffe Marko mit Kindern
Dein Neffe Sebastian mit Familie
Dein Neffe Johannes mit Tochter
sowie alle Angehörigen

Unser Herz  will Dich halten. 
Unsere Liebe Dich umfangen. Unser Verstand muss Dich gehen lassen. 

Denn Deine Kraft  war zu Ende und Deine Erlösung Gnade.

Kirchentermine im Landkreis Hildburghausen        
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-  Mittwoch, 29. Januar 2025, 
14 Uhr: Seniorenkreis in 
Waldau (Pfarrhaus),

-  Sonntag, 2. Februar 2025, 

Kirchenkreis Waldau/Hinternah

Evang.-Freik.  
Gemeinde  
Hildburghausen
-  Sonntag, 2. Februar  2025, 

10 Uhr: Gottesdienst.

Kirche  
St. Wigbert  
Häselrieth
-  Mittwoch, 29. Januar 2025, 

19.30 Uhr: .Kirchenchor 
im Gemeindehaus; 20 Uhr: 
Friedensandacht in der Kir-
che,

-  Freitag, 31. Januar 2025, 
18 Uhr: Dankeschön für die 
Mitwirkenden zum Krippen-
spiel 2024 mit Pizza essen 
und Film anschauen im Ge-
meindehaus.

Pfarrei  
Streufdorf 
Eishausen
-  Sonntag, 2. Februar 2025, 10 

Uhr: Gottesdienst in Streuf-
dorf; 14 Uhr: Gottesdienst in 
Stressenhausen; 15.30 Uhr: 
Gottesdienst in Adelhausen; 
17 Uhr: Gottesdienst in Sei-
dingstadt.

Kirchspiel  
Heldburg
-  Sonntag, 2. Februar 2025, 17 

Uhr: Gottesdienst zu Maria 
Lichtmess in Lindenau.

Kirchgemeinde 
Schönbrunn
-  Sonntag, 2. Februar 2025, 10 

Uhr: Gottesdienst in Schnett; 
14 Uhr: Gottesdienst in 
Gießübel, Martin-Luther-
Haus,

-  Dienstag, 4. Februar 2025, 
10 Uhr: Gottesdienst in 
Schönbrunn, Seniorenheim; 
14 Uhr: Seniorennachmit-
tag in  Fehrenbach; 19 Uhr: 
Gottesdienst in Masserberg, 
Rehaklinik.

9 Uhr: Gottesdienst in Wie-
dersbach; 10.30 Uhr: Gottes-
dienst in Schleusingen; 14 
Uhr: Gottesdienst in Wal-
dau.



   Lio Ingwer
- 160 ml heißes Wasser 

- 4cl Lio Liqueur 

- 2 Scheiben geschälten Ingwer 

- 1/2 Zitronenscheibe

- 1/2 Orangenscheiben

Geschälten Ingwer in ein Teeglas geben und mit 

heißem Wasser übergießen. Lio hinzufügen und gut 

verrühren. Mit jeweils einer halben Zitrone und 

Orangenscheibe dekorieren.

Rezept der Woche

JamaicanJamaican
SpicedSpiced

RumRum

Mit FleischMit Fleisch
und Seeleund Seele

erleseneerlesene
BiereBiere

Macadamia-Nüsse direkt aus Paraguay: 

• pur oder geröstet mit Salz 

• süß mit Zucker und Zimt
• pikant mit Paprika & Chili

Vulcano ist der erste Schinken, dem Tierwohl gleich wichtig ist wie der Geschmack.

Tradition kombiniert mit Experimentier-freude und Ideenreichtum machen die Zwönitzer Spezialitäten einzigartig.

CANEROCK ist ein jam
aikanischer Rum, 

der mit sorgfältig a
usgewählten 

natürlichen Gewürzen angereichert 

wird.

Im ersten Schritt erfolgt das Sc
hälen der Früchte von Hand. Die 

Aromen der Zitronen und Orangen
 werden anschließend mit Hilfe 

von hochprozentigem Alkohol aus 
den Schalen der Früchte langsam 

extrahiert. Durch den Zusatz vo
n Ingwer und weiteren geheimen 

Zutaten entsteht die typische, e
inzigartige Aromagrundmischung 

von Lio Liqueur.

Die Seia Tassen und
 ihr beson-

deres Design mit H
erz-Element 

verleihen jedem Moment eine 

liebevolle Note.
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